
 

 

 

 
 

KOMMUNALWAHL 2018 

 

UNSER PROGRAMM 

FÜR DIE JAHRE 2018-2023 

 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

 

 

 

  

  



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

INHALTSVERZEICHNIS 
EINLEITUNG 1 

FLENSBURG ALS SOZIALE STADT ENTWICKELN 1 

Bezahlbaren Wohnraum erhalten 2 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept 3 

Wohnortnahe Kleingärten schaffen 3 

Stadt-Umland-Kooperation 3 

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 4 

Ostufer 5 

Bahnhofsumfeld 6 

STADTVERWALTUNG 6 

Die Stadt als Arbeitgeberin 6 

Der öffentliche Dienst soll bunter werden 7 

Digitalisierung und E-Government 7 

MOBILITÄT 8 

ÖPNV und städtischer Busverkehr 8 

Automobilverkehr 9 

Elektromobilität 9 

Car-Sharing 9 

Radfahrverkehr 9 

Bahn 10 

UMWELT & NAHERHOLUNG 10 

Fernwärmenetz 11 

Trinkwasser als Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge 12 

Klimapakt 12 

Stromverbrauch in sozialen Einrichtungen 12 

Wasserstoff – eine Alternative für Flensburg 12 

ARBEIT UND WIRTSCHAFT 12 

Gewerbeflächen 12 

Stadtwerke 13 

TBZ 14 

Gerechte und gute Arbeit 14 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

Familienfreundliche Arbeitgeber 15 

Gewerbe in den Stadtteilen 15 

Startups fordern und fördern (FF) 15 

BILDUNG / AUSBILDUNG 16 

Kostenloser ÖPNV für Kinder, Schüler und Azubis 17 

Schulen und Schulstandorte 17 

Schulen in den Stadtteilen 17 

G8/G9 18 

Nachmittagsbetreuung an der Grundschule 18 

Weiterer Ausbau des Ganztagsangebots 18 

Schulische Inklusion 18 

Lernmittelfreiheit 19 

Bausubstanz 19 

Ausbau und Sanierung der Schulen 20 

Ausbau und Sanierung der Kitas 20 

Sichere Schulwege 20 

AUSBAU DER AUßERSCHULISCHEN BILDUNG 20 

Zertifikatskurse für ein lebenslanges Lernen 20 

Außerschulische Hilfen für Schülerinnen und Schüler 21 

Digitalisierung der Schule gestalten 21 

Flensburg als digitaler Vorreiter 21 

Förderungen einwerben und zukunftsweisende Projekte zur Ausbildung der 

Medienkompetenz fördern 22 

Gründung eines Bildungsnetzwerkes 22 

Zusammenführung von Bildungsangeboten 22 

Kostenloses Essen an Grundschulen 23 

Campus 23 

JUGEND 24 

Familienarmut bekämpfen 24 

Jugendzentren 25 

Kinder- und Jugendbeirat 25 

Proberäume für Musikerinnen und Musiker in Flensburg 25 

FAMILIE 25 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

Gute Kitas für unsere Kinder 25 

Zentrale elektronisch geführte Kita-Anmeldeliste 26 

Bildungsübergänge gestalten 26 

Frühe Hilfen 26 

Beratung vor Ort: Familienzentren 27 

FINANZEN 27 

Steuern und Abgaben 27 

Schuldenabbau 28 

Finanzielle Förderung 29 

GESUNDHEIT 29 

Arbeit am Menschen wertschätzen 30 

Pflege 30 

Krankenhausneubau 30 

Ärzteversorgung 31 

GLEICHSTELLUNG 31 

Gleichstellung von Frauen und Männern 32 

Leben ohne Vorurteile und ohne Angst 32 

Gleichberechtigung in Arbeit und Wirtschaft 32 

Gleiches Recht auf Gesundheit 33 

Keine Benachteiligungen für Menschen mit Behinderung 33 

INTEGRATION 33 

Integration stärken 34 

Spracherwerb fördern 34 

Hilfe für Geflüchtete 35 

TOURISMUS 35 

Tourismusorganisation 35 

Südermarkt 35 

Wochenmarkt 36 

Öffentliche Toiletten 36 

TAFF 36 

Tourist-Information 37 

Veranstaltungen 37 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

Ochsensinseln 37 

Fähre und Fördeschifffahrt 37 

Rum- und Zuckermeile 38 

Schifffahrtsmuseum 38 

KULTUR 38 

Für eine Kultur der Vielfalt, der Teilhabe und des Dialogs 38 

Kulturhaushalt 40 

Volksbad und Kühlhaus 40 

Landestheater und Sinfonieorchester 40 

Phänomenta 40 

Museumsberg und Museen 40 

Interkultureller Dialog 41 

NDB 41 

Freie Kultur 41 

Kunst im öffentlichen Raum 42 

Subkultur (Hafermarkt, Senffabrik) 42 

Alternative Wohnformen 42 

Leichte Sprache 42 

Freies Radio 42 

MINDERHEITEN 42 

Sprachenpolitik 43 

SENIOREN 43 

SICHERHEIT UND ORDNUNG 44 

Feuerwehr 44 

DLRG 44 

Straßenbeleuchtung 44 

SOZIALES 45 

Genuss von alkoholischen Getränken in der Öffentlichkeit 45 

Obdachlosenunterkunft 46 

Tafel 46 

Bürgerschaftliches Engagement 46 

SPORT UND FREIZEIT 47 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

 

 



 

1 

 

EINLEITUNG 1 

Für uns Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten ist die kommunalpolitische 2 

Arbeit, also die politische Arbeit „vor Ort“, eines der wichtigsten Betätigungsfelder. Dies gilt 3 

nicht nur im gesamten Bundesgebiet, sondern gerade in der Stadt Flensburg. Warum gerade 4 

die kommunale Ebene so viele politische Gestaltungsmöglichkeiten eröffnet, liegt klar auf der 5 

Hand. Die Kommune ist der Ort, an dem die Menschen die Folgen politischer Entscheidungen 6 

direkt und unmittelbar zu spüren bekommen.  7 

 8 

In unserem Programm fassen wir unsere politischen Ideen für die Gestaltung unserer 9 

Stadt zusammen. Wir formulieren eine breite Menge kurzfristiger Handlungswünsche und 10 

langfristiger politischer Visionen. Kommunalpolitik ist für uns Sozialdemokraten ein 11 

Handlungsspielraum, den wir zwischen den uns zur Verfügung stehenden Ressourcen und 12 

unseren Wünschen und Vorstellungen von einer gerechten Gesellschaft gestalten. Dabei 13 

steht für uns im Vordergrund, das Leben aller Flensburgerinnen und Flensburger zu 14 

verbessern. Wir bieten Ideen und Vorschläge für Verbesserungen im Leben aller Bürgerinnen 15 

und Bürger dieser Stadt. Wir setzen uns für alle Altersgruppen ein – vom Kleinkind bis zum 16 

Rentner. 17 

 18 

Unser politisches Selbstverständnis liegt darin, dass wir den Bürgerinnen und Bürgern 19 

unserer Stadt mit unserer Politik mehr Flexibilität und Selbstbestimmtheit einräumen wollen. 20 

Dazu gehört für uns, dass wir Konzepte vorlegen, die vor allem Haushalte mit geringem 21 

Einkommen entlasten. 22 

 23 

So forcieren wir vielfältige Mobilitätskonzepte, die Unterstützung der lokalen 24 

Wirtschaft und insbesondere Bildungs- und Betreuungsangebote, die sich am Leben der Eltern 25 

und Kinder ausrichtet. Wir laden Sie ein, auf der Grundlage unseres Programmes mit uns über 26 

die Zukunft unserer Stadt zu diskutieren. Mit unserem Programm wollen wir weiterhin gut 27 

und erfolgreich unsere Stadt gestalten. Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrer Stimme am 06. 28 

Mai 2018 die Chance dazu geben. 29 

 FLENSBURG ALS SOZIALE STADT ENTWICKELN 30 

 Um Flensburg erfolgreich in die Zukunft zu führen benötigen wir gute 31 

Stadtentwicklungskonzepte. Unser heutiges Tun ist Grundlage der Handlungsmöglichkeiten 32 

von morgen.  33 

  34 

 Eine der größten Herausforderungen ist dabei die Wohnungsknappheit in Flensburg. 35 

Wir benötigen in den nächsten Jahren über 4.000 zusätzliche Wohnungen, wovon ein nicht 36 

unbeträchtlicher Teil im Bereich des sozialen Wohnungsbaus geschaffen werden muss. 37 

Gleichzeitig ist der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum für mittlere Einkommen ebenfalls sehr 38 
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groß. Unserer Meinung nach muss deshalb bei der Ausweisung neuer Bau- bzw. Wohngebiete 39 

der Entwicklungsschwerpunkt auf diese beiden Bereiche gelegt werden. Damit dies in den 40 

kommenden fünf Jahren möglichst zügig umgesetzt werden kann ist es notwendig, dass die 41 

Planungsprozesse für solche Bauvorhaben beschleunigt werden. Wir werden uns dafür 42 

einsetzen, dass die organisatorischen Rahmenbedingungen hierfür geschaffen werden. 43 

  44 

 Den Fokus auf sozialen Wohnungsbau und bezahlbaren Wohnraum zu richten 45 

bedeutet aber auch, dass wir keine reinen Einfamilienhausgebiete mehr ausweisen. 46 

Einfamilienhausbau kann im Bereich der Nachverdichtung in entsprechenden Gebieten nur 47 

stattfinden, wenn auf den zur Verfügung stehenden Flächen Mehrfamilienhausbau nicht 48 

möglich ist. 49 

  50 

 Die Flensburger Kommunalpolitik hat beschlossen, den sozialen Wohnungsbau weiter 51 

zu stärken. Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten fordern weiterhin, in allen neuen 52 

Wohnungsbaugebieten eine Quote von 30 % geförderten Wohnraums. Für uns steht dabei die 53 

soziale Durchmischung in allen Stadtteilen im Vordergrund. Deshalb werden wir uns dafür 54 

einsetzen, dass der Anteil an geförderten Wohnungen in allen Bereichen der Stadt ähnlich 55 

hoch wird. 56 

 57 

 Wohnungsbaugenossenschaften sind für den Wohnungsbau in Flensburg die 58 

wichtigsten Akteure. Wir wollen die Genossenschaften weiter dabei unterstützen, im Bereich 59 

des sozialen Wohnungsbaus und des bezahlbaren Wohnraums ihre Aktivitäten zu steigern. 60 

Bezahlbaren Wohnraum erhalten 61 

 Neben den Maßnahmen zur Schaffung neuen Wohnraums ist es auch dringend 62 

notwendig, den vorhandenen Wohnraum in einem bezahlbaren Bereich zu halten. In den 63 

vergangenen Jahren ist es in Flensburg zu deutlich spürbaren Mietkostensteigerungen 64 

gekommen. Dieser Entwicklung werden wir entgegenwirken. Dies wird mit einem Mix aus 65 

verschiedenen Maßnahmen möglich sein. 66 

  67 

 Seit vielen Jahren setzt sich die Flensburger SPD für die Einführung eines qualifizierten 68 

Mietspiegels für Flensburg ein. Wir werden weiter dafür kämpfen, um in der 69 

Ratsversammlung endlich eine Mehrheit dafür zu erhalten, damit ein qualifizierter 70 

Mietspiegel unter anderem zusammen mit dem Flensburger Mieterverein und den 71 

Wohnungsbaugenossenschaften entwickelt werden kann. Ein qualifizierter Mietspiegel kann 72 

zu einem langsameren Anstieg der Mieten führen und damit eine mietpreisdämpfende 73 

Wirkung haben. 74 

  75 

Bei einer Neugestaltung der Mietpreisbremse wollen wir prüfen, ob diese für Flensburg 76 

bzw. in Teilen Flensburgs eine praktikable Möglichkeit ist, den Mietkostenanstieg zu 77 

begrenzen, und uns weiter für die Anwendung der Mietpreisbremse einsetzen.  78 

 79 
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Die Umwandlung von Wohnungen zu Ferienwohnungen erhöht zusätzlich den Druck 80 

auf den Wohnungsmarkt und damit auf die Mieten. Deshalb werden wir dort, wo es 81 

notwendig und rechtlich möglich ist, verhindern, dass weiter Wohnungen in 82 

Ferienwohnungen umgewandelt werden. Sollte der Schleswig-Holsteinische Landtag wieder 83 

die Möglichkeit der Erhebung einer Fehlbelegungsabgabe schaffen, werden wir diese auf ihre 84 

Umsetzbarkeit in Flensburg bzw. in Teilen des Stadtgebietes prüfen. 85 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept  86 

Wir unterstützen das von der Stadtverwaltung ausgearbeitete Konzept einer 87 

integrierten Stadtentwicklung. Ziel ist eine ganzheitliche Stadtentwicklung, die die 88 

Siedlungsstruktur unserer Stadt im Zusammenhang mit allen weiteren Belangen – zum 89 

Beispiel Infrastruktur, Klima- und Umweltschutz und sozialen Belangen – betrachtet. Mit dem 90 

integrierten Stadtentwicklungskonzept wird das Ziel einer nachhaltigen und sich 91 

verändernden Stadtentwicklung verfolgt.  92 

 93 

Für uns ist besonders wichtig, dass dieses neue Konzept von den Fachverwaltungen 94 

gelebt wird, um Fehlentwicklungen vorzubeugen und auf aktuelle Bedürfnisse schneller 95 

reagieren zu können.  96 

Wohnortnahe Kleingärten schaffen 97 

Wir wollen neue und moderne Kleingartenkolonien entwickeln, die modern mit 98 

Wasser- und Stromanschluss, wohnortnah und familienfreundlich gestaltet sind. Wir wollen, 99 

dass die Stadtverwaltung zusammen mit den Kleingartenvereinen ein Zukunftskonzept für 100 

Kleingärten in Flensburg erarbeitet. 101 

 102 

In den letzten zwanzig Jahren wurden in Flensburg mehr Kleingartenkolonien reduziert als 103 

neue aufgebaut. Die Ursachen liegen unter anderem in einer geänderten Einstellung der 104 

Menschen zu den Kleingärten und auch darin, dass viele Kleingartenkolonien keinen 105 

Bestandsschutz und die Nutzerinnen und Nutzer keine Planungssicherheit hatten.  106 

 107 

Wir sind davon überzeugt, dass wir an einem Punkt sind, an dem wir dringend 108 

gegensteuern müssen. Durch die Schwerpunktsetzung auf den Mehrfamilienhausbau wird 109 

auch die Nachfrage nach Kleingärten wieder steigen. Voraussetzung ist aber, dass es für die 110 

Nutzerinnen und Nutzer Planungssicherheit gibt.  111 

Stadt-Umland-Kooperation 112 

Nicht nur Flensburg ist eine wachsende Stadt, auch die Kommunen in der 113 

Nachbarschaft Flensburgs wachsen. Dabei stehen sowohl die Stadt Flensburg als auch ihre 114 

Nachbarn in vielen Fällen vor den gleichen Herausforderungen. Ebenso steht unsere Region 115 
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im Wettbewerb mit anderen Regionen. Deshalb ist es umso wichtiger, dass wir uns mit 116 

unseren Nachbarn als eine Region begreifen.  117 

 118 

Wir begrüßen die Initiative unserer Oberbürgermeisterin, die die Gespräche für die 119 

Stadt-Umland-Kooperation wieder aufgenommen und der guten Zusammenarbeit einen 120 

deutlichen Vorschub gegeben hat. Gemeinsam mit den Umlandgemeinden wollen wir 121 

Lösungen finden, wie wir die Nachfrage nach Wohnraum und nach Gewerbeflächen in unserer 122 

Region befriedigen können.  123 

 124 

Im Bereich der Gewerbeflächen haben wir seit vielen Jahren eine sehr gute Kooperation 125 

im Rahmen der Wirtschaftsentwicklungsgesellschaften. Diese sollen weiterentwickelt 126 

werden. Wir unterstützen die Idee, dass sich weitere Nachbarkommunen in einer 127 

Wirtschaftsentwicklungsgesellschaft zusammenschließen und zum Wohle unserer Region 128 

eine Form des Interessenausgleichs finden. Dabei ist es wichtig, dass die Stadt und das 129 

Umland sich als Gemeinschaft begreifen und alle miteinander auf Augenhöhe kooperieren. 130 

Flensburg braucht das Umland und das Umland braucht Flensburg. 131 

 132 

Dort, wo es sinnvoll und rechtlich möglich ist, wollen wir auch über eine Kooperation 133 

hinsichtlich naturschutzrechtlicher Ausgleichsflächen verhandeln. Ziel muss es dabei sein, 134 

dass möglichst große miteinander verbundene Naturflächen entstehen. 135 

 136 

Die Kooperation zwischen den Umlandgemeinden und Flensburg darf aber nicht bei 137 

den Themen Wohnungsbau und Gewerbe aufhören. Unser Ziel ist es auch, in den Bereichen 138 

ÖPNV und Klimaschutz sowie Nahversorgung und Kinderbetreuung enger 139 

zusammenarbeiten. Kommunalpolitisches Denken und Gestalten darf nicht an den Grenzen 140 

der Stadt halt machen. Eine wirklich starke Region können wir nur werden, indem wir 141 

gemeinsam handeln. 142 

 143 

Eine gemeinsame Region können wir nur werden, wenn wir entsprechend handeln. Wir 144 

streben daher die Bildung eines kommunalen Planungsverbandes mit den 145 

Nachbarkommunen an, um unsere Nahregion nach innen nachhaltig zu gestalten und nach 146 

außen im Wettbewerb mit anderen Regionen schlagkräftig auftreten zu können. 147 

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 148 

Die Flensburger Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten setzen sich traditionell 149 

für ein gutes Verhältnis zu unserem nördlichen Nachbarn ein. In der kommenden Wahlperiode 150 

wollen wir die institutionalisierte Zusammenarbeit mit den dänischen Nachbarkommunen 151 

intensivieren, die Rahmenbedingungen für den grenzüberschreitenden Austausch verbessern 152 

und gemeinsam die Interessen der Grenzregion gegenüber den Regierungen effektiv 153 

vertreten. 154 
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Ostufer 155 

Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass im Gebiet des Hafen-Ostufers – unter 156 

Einschluss des Siedlungs- und Gewerbegeländes jenseits von Ballastbrücke und Kielseng – ein 157 

lebendiges Stadtviertel entsteht, sozial durchmischt und innovativ, mit bezahlbarem 158 

Wohnraum, hochwertigen Arbeitsplätzen und Kultur- und Freizeitangeboten. Dabei sollte die 159 

neue baurechtliche Kategorie des „urbanen Gebiets“ genutzt werden, die Funktionsvielfalt 160 

und eine urbane Verdichtung ermöglicht.  161 

 162 

Sichergestellt werden muss von Anfang an ein hoher Anteil geförderter 163 

Mietwohnungen und anderer von Beziehern unterer und mittlerer Einkommen bezahlbarer 164 

Wohneinheiten, darunter mindestens 30% Sozialwohnungen. Besonders zu begünstigen sind 165 

auch alternative Formen der Bildung von Wohneigentum (wie private Baugruppen, 166 

Baugenossenschaften). Hinsichtlich der Gewerbestruktur am Ostufer haben Erhaltung und 167 

Förderung von Betrieben mit maritimem oder touristischem Bezug und die Ansiedlung von 168 

Betrieben mit hoher Wertschöpfung Vorrang. Die Flensburger SPD setzt sich in Bezug auf den 169 

Wirtschaftshafen dafür ein, einen Kernbereich zu schützen, solange dies wirtschaftlich 170 

sinnvoll ist, und gleichzeitig Alternativen zu prüfen, wie die Kooperation mit dem Hafen der 171 

dänischen Kommune Apenrade gelingen kann. Wichtig ist die Erhaltung und Stärkung des 172 

maritimen Charakters. Die SPD setzt sich für eine Vielzahl von Maßnahmen wie z.B. mehr Orte 173 

zum Verweilen, auch ohne Konsumzwang, oder Schaffung von Aussichtspunkten ein, die das 174 

Freizeit- und Erholungspotential am Ostufer besser für die gesamte Bevölkerung erschließen. 175 

 176 

Vorhandene Gebäude, insbesondere die denkmalgeschützten Speicher, sollen 177 

möglichst erhalten bleiben und für eine sinnvolle Umnutzung umgebaut werden. Das 178 

Einfügen von Neubauten muss sensibel erfolgen. Es ist darauf zu achten, dass vorhandene 179 

Sichtachsen nicht zerstört werden und die grünen Hänge erhalten bleiben. Die SPD macht sich 180 

dafür stark, dass Investitionsprojekte, auch zur Umnutzung der bestehenden 181 

Speichergebäude nur dann genehmigt werden, wenn dadurch keine dauerhaft hohen 182 

Belastungen (KFZ-Verkehrsaufkommen, Parkplatzbedarf) entstehen, die eine kohärente 183 

Weiterentwicklung zu einem verdichteten urbanen Viertel hemmen würden. Um hier klare 184 

Vorgaben zu setzen, sollte die Stadt nach Vorlage des Voruntersuchungsberichts des 185 

Sanierungsträgers umgehend ein Gesamtentwicklungskonzept für das Hafen-Ost-Gebiet 186 

festlegen. Dieses hätte mit einer innovativen, zukunftsorientierten Ausrichtung klare 187 

zusätzliche Anreize zu bieten für Investitionen von privater Hand, wobei städtische 188 

Grundstücke grundsätzlich nur auf Erbpachtbasis vergeben werden. Ein anderer 189 

Kernbestandteil muss ein modernes, nachhaltiges Verkehrskonzept sein. Dabei geht es der 190 

SPD besonders um eine weitgehende Beruhigung des Kfz-Verkehrs, eine drastische 191 

Verringerung des Flächenverzehrs durch Parkraumbedarf, das Anlegen von zahlreichen 192 

Querungsmöglichkeiten für Fußgänger und Radfahrer über Kielseng, Ballastbrücke und 193 

Hafendamm sowie eine entschieden verbesserte Anbindung an Innenstadt und ZOB. Im Fokus 194 

sehen wir ebenfalls die Schaffung einer durchgehenden Promenade von der Hafenspitze bis 195 
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nach Sonwik und eines Radschnellwegs von der Innenstadt nach Mürwik, mit Nutzung der 196 

Bahntrasse.  197 

 198 

Das Entwicklungskonzept hätte darüber hinaus die allgemeinen Zielvorgaben für den 199 

städtebaulichen Realisierungswettbewerb zu liefern, der 2018 ausgeschrieben werden sollte, 200 

zwecks Formulierung konkreter Szenarien für die zukünftige Ostufer-Entwicklung.  201 

Bahnhofsumfeld 202 

Der Flensburger Bahnhof ist ein wichtiger Standort in Flensburg. Die Deutsche Bahn AG 203 

muss den Bahnhof dringend sanieren. Wir werden weiter dafür kämpfen, dass dies bald 204 

geschieht.  205 

 206 

Was wir selbst jedoch beeinflussen können und müssen ist die Attraktivitätssteigerung des 207 

Bahnhofumfeldes. Im Rahmen des Stadtsanierungsgebiets Bahnhofsumfeld werden viele 208 

Gebäude saniert, neue Wohnungen entstehen. Ein Hotel in Bahnhofsnähe ist in Planung. Die 209 

Stadt wächst so näher an den Bahnhof heran.  210 

 211 

Der Bahnhof ist aber nicht allein ein Ort des Ankommens oder Abreisens, er ist vor 212 

allem ein Ort, an dem wir unsere Verkehrsträger – Bahn, Auto, Fahrrad, Bus – wechseln. 213 

Diesem Umstand muss noch stärker Rechnung getragen werden. Wir wünschen uns am 214 

Bahnhof einen optimierten Verkehrsknotenpunkt für Busse. Außerdem ist es erforderlich, 215 

dass die Parkplatzsituation geordnet und den Ansprüchen insbesondere von Pendlerinnen 216 

und Pendlern, sowie Anwohnerinnen und Anwohnern gerecht wird. Wir setzen uns zudem für 217 

die Einrichtung von Fahrradboxen bzw. eines Fahrradparkhauses in direkter Nähe zum 218 

Bahnhof ein. Zudem wünschen wir uns eine Verbesserung der Radwegeverbindung zum 219 

Campus. 220 

 221 

Im Bereich der Grünflächen in direkter Nähe zum Bahnhof wollen wir die 222 

Aufenthaltsqualität für Besucherinnen und Besucher sowie für Flensburgerinnen und 223 

Flensburger deutlich erhöhen. Wir wollen in diesem Bereich Trimm-Dich-Angebote, die zu 224 

sportlichen Aktivitäten einladen. 225 

 226 

Um den Neuanfang für das nähere Bahnhofsumfeld zu dokumentieren, wollen wir die 227 

Umbenennung des Bahnhofsvorplatzes in Egon-Bahr-Platz erreichen.  228 

 STADTVERWALTUNG 229 

 Die Stadt als Arbeitgeberin 230 

Die Stadtverwaltung ist eine der größten Arbeitgeberinnen der Stadt Flensburg. Die 231 

Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass die Stadtverwaltung Flensburg weiterhin als eine 232 
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vorbildliche Arbeitgeberin fungiert. Es sollen flexible Arbeitszeitmodelle für alle 233 

Beschäftigten, unabhängig vom Geschlecht, angeboten werden. Die Gleichstellung hat einen 234 

besonderen Wert. Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass es keine befristeten 235 

Arbeitsverhältnisse ohne sachlichen Grund bei der Stadtverwaltung Flensburg und den 236 

städtischen Töchtern mehr geben wird. Zudem ist sicherzustellen, dass alle 237 

Beschäftigungsverhältnisse auf dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) basieren. 238 

Die Flensburger SPD will ein anonymisiertes Verfahren für Bewerberinnen und Bewerber, bei 239 

dem die Befähigung, Eignung und fachliche Leistung im Vordergrund stehen. Künftige 240 

Stellenausschreibungen sollen, am Vorbild der kreisfreien Stadt Neumünster, in weiblicher 241 

Form abgefasst werden.  242 

 243 

Der Erhalt von Personalräten ist für die SPD selbstverständlich. 244 

 245 

Darüber hinaus wollen wir umsetzen, dass künftig alle Nachwuchskräfte der Stadt 246 

Flensburg und ihrer Töchter grundsätzlich unbefristet nach der Ausbildung bzw. dem Studium 247 

übernommen werden, sofern es der Stellenplan zulässt. Ist keine Stelle verfügbar, ist die 248 

anschließende Weiterbeschäftigung für mindestens zwei Jahre, unabhängig von der 249 

Abschlussnote, zu gewährleisten. 250 

 251 

Wir begrüßen, dass die Stadt Flensburg es fördert, dass die eigenen Mitarbeiterinnen 252 

und Mitarbeiter vom Automobil auf alternative Beförderungsmöglichkeiten umsteigen. Die 253 

Stadt Flensburg muss im Rahmen des Klimapakts weiter Vorbild bleiben. 254 

Der öffentliche Dienst soll bunter werden 255 

Die Flensburger SPD will im öffentlichen Dienst für Chancengleichheit sorgen und 256 

damit eine moderne, vielfältige und vielsprachige Verwaltung schaffen, um die Vielfalt der 257 

Flensburger Bevölkerung in der Verwaltung abzubilden. Darüber hinaus wollen wir den 258 

Spracherwerb für städtische Beschäftigte und Beamtinnen und Beamten weiter fördern. 259 

Neben den regelmäßig stattfindenden Dänischkursen für interessierte Mitarbeiterinnen und 260 

Mitarbeiter wollen wir auch interne Kurse, unter anderem für die Minderheitensprachen 261 

Plattdeutsch und Friesisch, anbieten. 262 

Digitalisierung und E-Government 263 

Die Flensburger SPD wird die Digitalisierung der Flensburger Stadtverwaltung weiter 264 

vorantreiben. Den neuen, elektronischen Personalausweis sollen Bürgerinnen und Bürger 265 

auch endlich umfassend einsetzen können, damit ein Termin im Bürgerbüro, eine 266 

Ummeldung oder Antragsstellung online beantragt bzw. abgewickelt werden kann.  267 

 268 

Als Sofortmaßnahme wollen wir im Bereich Bildung und Teilhabe endlich die 269 

unsäglichen Bildungsgutscheine in Papierform abschaffen und durch Bildungskarten im 270 

Scheckkartenformat ersetzen. Viele Kommunen machen es bereits vor. Zusätzlich wollen wir 271 
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die „digitale Akte“ schrittweise in allen Bereichen der Stadtverwaltung einführen. Mit der SPD 272 

wird Flensburg auf dem Weg zur papierlosen Kommune große Schritte voranschreiten. 273 

 274 

 MOBILITÄT 275 

 Ziel sozialdemokratischer Verkehrspolitik ist die Organisation eines fairen 276 

Miteinanders der verschiedenen Verkehrsträger, die Infrastruktur zu erhalten und zu stärken, 277 

ökologische Aspekte zu fördern und die Sicherheit im Straßenverkehr zu gewährleisten. Dabei 278 

dürfen wir nicht nur die aktuelle Verkehrsinfrastruktur im Auge haben, sondern müssen 279 

aktuelle und zukünftige Entwicklungen im Mobilitätsmix berücksichtigen.  280 

  281 

 An verkehrsgefährdeten Stellen setzt sich die Flensburger SPD für eine Herabsetzung 282 

der Geschwindigkeit ein. Dies betrifft nicht nur die Schulwegsicherung, sondern auch Bereiche 283 

mit schmalen Fuß- und Radwegen. Wir setzen uns dafür ein, dass in regelmäßigen Abständen 284 

die Lichtanlagensteuerung optimiert wird und in ausreichendem Maße die Bedürfnisse aller 285 

Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer berücksichtigt werden. Die Sicherheit von 286 

Fußgängerinnen und Fußgängern sowie Radfahrerinnen und Radfahrern muss Vorrang 287 

haben.   288 

ÖPNV und städtischer Busverkehr  289 

Den gesamten Flensburger Busverkehr bei der Aktiv-Bus zu konzentrieren war der 290 

richtige Weg. Wir Flensburger Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten haben uns dafür 291 

eingesetzt, dass durch die Rekommunalisierung des gesamten Busverkehrs die 292 

Handlungsmöglichkeiten der Stadt wieder gestiegen sind. Bisher war es sehr schwierig, 293 

Linienführungen und Taktungen zu verändern. Wir wollen diesen neu gewonnenen Spielraum 294 

nutzen, um schneller auf aktuelle Entwicklungen, wie zum Beispiel neuen Anbindungsbedarf, 295 

zu reagieren. Die Nutzung des ÖPNV hängt immer auch vom Angebot und der Netzabdeckung 296 

ab. Insbesondere dort, wo viele neue Wohnungen entstehen, wollen wir von Anfang an dafür 297 

sorgen, dass eine Anbindung an das Busliniennetz sichergestellt ist. Dazu gehören auch die 298 

Verbesserung der Linienführung und die Verdichtung der Taktzeiten.  299 

 300 

 Darüber hinaus setzt sich die SPD Flensburg das Ziel, die Bushaltestellen senioren- und 301 

behindertengerecht einzurichten. Ein erster Schritt ist hierbei die Ausstattung aller 302 

Bushaltestellen mit einer Bank.  303 

  304 

 Der ÖPNV in Flensburg ist gut aufgestellt. Mit der Anschaffung von Hybridbussen 305 

wurde der erste Schritt im öffentlichen Busverkehr hin zu einer umweltfreundlichen Stadt 306 

gemacht. Der Fuhrpark des ÖPNV in Flensburg muss weiterhin den Ausstoß von CO2 307 

reduzieren. Wir setzen uns dafür ein, dass in Zukunft der ÖPNV in Flensburg mit 308 
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emissionsfreien Fahrzeugen durchgeführt wird. Eine Privatisierung des ÖPNV in Flensburg 309 

lehnt die Flensburger SPD entschieden ab.  310 

Automobilverkehr 311 

Auch wenn der Anteil der Menschen, die das Auto nutzen, immer weiter zurückgeht, 312 

ist es immer noch das Verkehrsmittel Nr. 1. Deshalb werden wir dafür Sorge tragen, dass die 313 

Straßeninfrastruktur durch regelmäßige und bedarfsgerechte Instandhaltung erhalten bleibt. 314 

Wir werden uns dafür einsetzen, dass die Nutzungskonflikte mit anderen Verkehrsträgern 315 

reduziert werden. Dies kann im Einzelfall auch bedeuten, dass wir uns gegebenenfalls für den 316 

Rückbau von vierspurigen Straßen auf zwei Spuren einsetzen.  317 

Die Stellplatzsituation in den Stadtteilen stellt sich sehr unterschiedlich dar. In den meisten 318 

Stadtteilen sind ausreichend Stellplätze vorhanden. Bei zusätzlichem Bedarf wollen wir durch 319 

verbesserte Straßenraumplanung mehr Stellplätze schaffen. 320 

Elektromobilität 321 

 Automobile mit Elektroantrieben stellen zunehmend eine ernstzunehmende 322 

Alternative zu Fahrzeugen mit Verbrennungsmotoren dar. Um die Elektromobilität zu fördern, 323 

setzen wir uns für die Schaffung eines flächendeckenden Netzes von Auflademöglichkeiten 324 

sowie für die Installation von Ladestationen auf Parkplätzen von Nahversorgern ein. Um der 325 

Herausforderung noch nicht vorhandener Ladestationen in Wohngebieten zu begegnen, 326 

werden wir in der Ratsversammlung den Antrag einbringen, dass die Verwaltung den Aufbau 327 

von Ladestationen an der öffentlichen Straßenbeleuchtung prüft. 328 

Car-Sharing 329 

 Die Einführung des Car-Sharings in Flensburg ist ein Erfolg, den wir weiter unterstützen 330 

wollen. Wir wollen uns darum kümmern, dass weitere Car-Sharing-Stationen eingerichtet 331 

werden, wo es sinnvoll ist. Eine intensivere Nutzung des Car-Sharings hilft dabei, die 332 

Parkplatzsituation zu entschärfen, und reduziert den Abgasausstoß in Flensburg. Dies dient 333 

allen Flensburger Bürgerinnen und Bürgern.  334 

 335 

Radfahrverkehr 336 

Die Nutzung von Fahrrädern und Pedelecs hat sich in den letzten Jahren deutlich 337 

erhöht. Immer mehr Menschen nutzen Fahrräder und Pedelecs nicht nur in der Freizeit, 338 

sondern auch als Alternative zum Auto. Dies ist aus ökologischen Gesichtspunkten sehr 339 

erfreulich, stellt uns stadtplanerisch aber vor neue Herausforderungen. Fahrradwege müssen 340 

deutlicher von den Fußwegen getrennt werden bzw. müssen die Fahrradwege breiter sein als 341 

bisher. Deshalb werden wir uns dafür einsetzen, dass für die Hauptverbindungen in Flensburg 342 

nach und nach Velorouten eingerichtet werden, die das zügige Erreichen wichtiger Punkte in 343 

Flensburg ohne Nutzungskonflikte verschiedener Verkehrsmodi sicherstellen. 344 
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 345 

An bestimmten Gefährdungspunkten für Fahrradfahrer wollen wir mit speziellen 346 

Fahrradampeln das Risiko im Zusammenspiel mit dem Automobilverkehr minimieren, indem 347 

Fahrradampeln bei einer Grünphase eine halbe Minute Vorsprung gegenüber dem 348 

Autoverkehr haben. Darüber hinaus müssen die Fahrradwege, gerade für Kinder, gut 349 

abgesichert werden. 350 

 351 

Wir wollen Fahrradfahrern den Wechsel auf Bus oder Bahn erleichtern. Deshalb setzen 352 

wir uns dafür ein, dass Möglichkeiten zum sicheren Unterstellen der Fahrräder am ZOB 353 

verbessert und am Bahnhof geschaffen werden. Die Idee von Fahrradstationen am Bahnhof 354 

und am ZOB verfolgen wir weiter. Insbesondere für Pendler, die zwischen Bus, Bahn und 355 

Fahrrad wechseln, kann eine solche Servicestation nützlich sein. Zusätzlich hat sich erwiesen, 356 

dass solche Fahrradstationen auch die Verweildauer von Fahrradtouristen in Städten erhöhen.  357 

Bahn 358 

 Durch die Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes gewinnt der Standort an Attraktivität. 359 

Die Flensburger SPD steht klar für den Erhalt des Bahnhofs am jetzigen Standort. In 360 

Zusammenarbeit mit der Deutschen Bahn setzen wir uns für eine Steigerung der Attraktivität 361 

des Bahnhofsgebäudes ein. Die Bahnhofstoiletten weisen einen hohen Sanierungsbedarf auf. 362 

Der Leerstand in Teilen des Bahnhofs und der damit verbundene Verfall muss gestoppt 363 

werden. Hier sind attraktive Flächen für Vereine vorhanden.  364 

  365 

 Eine direkte ICE Verbindung nach Berlin wäre wünschenswert. Die Möglichkeiten am 366 

Bahnhof zum Wechsel des Verkehrsträgers müssen verbessert werden. Dazu gehören für uns 367 

eine Neuordnung der Parkplatzsituation und die Installation von Fahrradboxen am Bahnhof 368 

für Pendler. Gerade am Bahnhof zeigt sich, wie wichtig die Umsteigemöglichkeiten von einem 369 

Verkehrsträger auf einen anderen sind. 370 

UMWELT & NAHERHOLUNG 371 

 Die Lebens- und Aufenthaltsqualität in Flensburg ist entscheidend von der Qualität 372 

unserer natürlichen Ressourcen abhängig. Deshalb ist es für die Flensburger SPD von 373 

uneingeschränkter Bedeutung, diese zu schützen und zu bewahren. Durch Flensburgs 374 

besondere Topographie mit den Hängen um die Innenstadt herum müssen die 375 

Frischluftschneisen erhalten bleiben und dürfen auch nicht durch Bautätigkeit eingeschränkt 376 

werden. Für den Erhalt und die Verbesserung der Luftqualität in Flensburg reicht das aber 377 

noch nicht. Wir müssen dringend die Feinstaubbelastung deutlich senken. Auch wenn 378 

Flensburg bisher im Jahresmittel die zulässigen Werte nicht überschreitet, müssen wir jetzt 379 

handeln. Deshalb werden wir uns dafür einsetzen, dass als erster Schritt die Werte für die 380 

Flensburger Messstationen zeitnah und einfach auf der Homepage der Stadt Flensburg zu 381 
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finden sind. Dort, wo die Grenzwerte regelmäßig überschritten werden, werden wir uns dafür 382 

einsetzen, dass die notwendigen Maßnahmen zur Feinstaubreduktion ergriffen werden.  383 

  384 

 Die Flensburger Parks und Waldflächen sind von unschätzbarem Wert für die 385 

Naherholung und prägen das positive Bild Flensburgs bei Besuchern und Einwohnern. Wir 386 

wollen nach und nach dafür sorgen, dass diesem Wert auch Rechnung getragen wird und der 387 

Pflege dieser Flächen wieder eine höhere Bedeutung zukommt. Deshalb werden wir uns dafür 388 

einsetzen, dass insbesondere unsere Parks bei den Grünpflegestandards hochgestuft werden.  389 

  390 

 Der Verzicht von Pestiziden und Herbiziden bei allen städtischen 391 

Grünpflegemaßnahmen, sowohl durch die Stadt Flensburg und ihre Töchter, als auch bei allen 392 

von der Stadt beauftragten Unternehmen ist für uns selbstverständlich. Wir wollen noch 393 

einen Schritt weiter gehen. Wir wollen bei allen Grundstücke, die von der Stadt Flensburg 394 

verpachtet oder vermietet werden, ein Pestizid- und Herbizidverbot zum Vertragsbestandteil 395 

machen. Unser Ziel bleibt es, so schnell wie möglich eine wirklich pestizid- und herbizidfreie 396 

Stadt zu werden.  397 

  398 

Zusätzlich wollen wir gemeinsam mit unseren Nachbarn die Qualität des Wassers in 399 

der Flensburger Förde in den Blick nehmen. Wir brauchen gemeinsame Lösungen, um die 400 

Förde als Lebensraum für Tiere und Pflanzen zu erhalten und zu pflegen. Nur so können wir 401 

die Förde als das erhalten, was sie ist: eines der schönsten Segelreviere der Welt, das immer 402 

wieder Segler aus der ganzen Welt nach Flensburg lockt.  403 

 404 

Wir wollen sicherstellen, dass die Flensburger Strände ein Ort der Begegnung und der 405 

Erholung vom Alltag für alle Flensburgerinnen und Flensburger bleiben. Deshalb ist es wichtig, 406 

die unterschiedlichen Nutzungsinteressen nebeneinander zu ermöglichen. Dazu gehört für 407 

uns ausdrücklich auch die Möglichkeit, am Strand zu grillen. Damit dies nicht zum Nachteil 408 

anderer Nutzer geschieht, werden wir uns weiter dafür einsetzen, dass es nicht nur Plätze zum 409 

Grillen gibt, sondern es auch möglich ist, den Müll und die Grillkohle vor Ort zu entsorgen. Wir 410 

wünschen uns, dass es weitere Konzerte am Strand, wie die vom Verein Flensburger Norden 411 

am Ostseebad organisierten, gibt. Dort wo wir dieses sinnvoll unterstützen können, werden 412 

wir das tun.  413 

Fernwärmenetz 414 

Das Fernwärmenetz in Flensburg gilt es zu erhalten. Dadurch ist auch in Zukunft eine 415 

effiziente und günstige Wärmeversorgung der Stadt Flensburg gesichert. Die Flensburger SPD 416 

setzt sich dafür ein, dass auch neu gebaute Häuser weiterhin am Fernwärmenetz 417 

angeschlossen werden müssen. 418 

 419 
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Trinkwasser als Teil der öffentlichen Daseinsvorsorge 420 

Trinkwasser und Abwasser sollen als Teil der Daseinsvorsorge in öffentlicher 421 

Trägerschaft bleiben. Allen Versuchen der Privatisierung stellen wir uns entgegen. Die hohe 422 

Qualität unseres Trinkwassers werden wir schützen. 423 

Klimapakt 424 

Die Stadt Flensburg muss im Rahmen des Klimapakts weiter Vorbild bleiben. Wir 425 

setzen uns für eine Erweiterung des Klimapakts und für die Wiedereinführung eines 426 

eigenständigen Klima- und Umweltausschusses in der Flensburger Ratsversammlung ein. Die 427 

Bürgerinnen und Bürger müssen stärker miteinbezogen werden.  428 

Stromverbrauch in sozialen Einrichtungen  429 

Die Stromkosten in sozialen Einrichtungen stellen einen großen Kostenfaktor dar. Dies 430 

wollen wir ändern. Wir stellen uns vor, dass alle gemeinnützigen Einrichtungen sich im Bezug 431 

der Stromversorgung zusammenschließen und bei den Stadtwerken als Großkunde mit 432 

entsprechenden Rabatten behandelt werden.  433 

 434 

Grüner Wasserstoff – eine Alternative für Flensburg  435 

Wir begrüßen die Einrichtung einer Wasserstofftankstelle in unserer Region. Wir 436 

Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten fordern im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes 437 

der Stadt Flensburgs, auch für die Produktion, Umsetzung und Marktfähigkeit des grünen 438 

Wasserstoffes, dezentrale und verlässliche Rahmenbedingungen für die Energiewende hier 439 

im Norden. 440 

ARBEIT UND WIRTSCHAFT 441 

Gewerbeflächen 442 

Gewerbe schafft Arbeitsplätze. Daher muss es auch weiterhin Ziel sein, für An- oder 443 

Umsiedlungen attraktive Gewerbeflächen vorzuhalten und Bodenspekulationen zu verbieten. 444 

Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass die Stadt Flensburg verfügbare Flächen aufkauft und 445 

eigenständig weiterentwickelt. 446 

 447 

Die Flensburger SPD setzt sich für ein überkommunales Gewerbegebiet an der A7 448 

sowie die weitere Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden ein, lehnt aber die Umwandlung 449 

von Gewerbeflächen in Einzelhandelsflächen ab. In Flensburg gibt es einen vorzeigbaren 450 

Entwicklungsstand. Mit der Erweiterung des Citti-Parks wurden neue Arbeitsplätze in 451 

Flensburg geschaffen, ohne die Innenstadt zu gefährden. Allerdings gibt es noch immer 452 

Flächen mit Entwicklungspotential. Wir brauchen ein attraktives Ansiedlungsklima für 453 
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weitere Gewerbebetriebe, welche mehr Arbeitsplätze mit sich bringen und damit auch die 454 

Einnahmen im städtischen Haushalt verbessern. Bei weiteren Gewerbeansiedlungen soll ein 455 

möglichst vorteilhaftes Verhältnis von Flächenverbrauch und Anzahl der Arbeitsplätze 456 

erreicht werden. Dabei ist zu beachten, dass der Handel in der Innenstadt nicht gefährdet 457 

wird, sowie Arbeitsplätze nicht nur im Niedriglohnsektor entstehen. Discounter und 458 

Arbeitgeber mit schlechten Arbeitsbedingungen sind nachrangig zu behandeln.  459 

Stadtwerke 460 

Die Stadtwerke Flensburg sind ein regionaler Energieversorger im Eigentum der Stadt 461 

Flensburg, die nachhaltig ökologisch, ökonomisch und sozial im Sinne der Bürgerinnen und 462 

Bürger sowie ihrer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wirtschaften. Wir stehen 463 

unumwunden zur Kommunalität und zur Verantwortung der Stadtwerke für die gesamte 464 

Stadt. Wir sehen Fusionen und risikoreiche Beteiligungen der Stadtwerke Flensburg kritisch.  465 

 466 

Die Stadtwerke sind ein wichtiger Teil der regionalen Wirtschaft. Daher müssen sie 467 

vorrangig in ihrem Kerngeschäft, nämlich der Grundversorgung der Stadt Flensburg und der 468 

Region mit Strom, Wasser und Wärme, tätig sein. Der sich im Aufbau befindliche Bereich der 469 

Versorgung der Stadt Flensburg und der Region mit Glasfaser fügt sich gut in diese 470 

Kernkompetenzen ein. 471 

Die Stadtwerke müssen ein kommunales Unternehmen bleiben und tragen Verantwortung 472 

für die Stadt und die Region. Gleichzeitig tragen die Stadtwerke mit ihren Ausschüttungen zur 473 

Gesundung des Flensburger Haushaltes bei. 474 

 475 

Sie haben eine besondere Verantwortung für die Arbeitsplätze und ihre Beschäftigten 476 

im Konzern. Betriebsbedingte Kündigungen sind kein akzeptables personalwirtschaftliches 477 

Instrument und abzulehnen. Mindestlohn, Tarifvertragspflicht und die Verhinderung von 478 

Ausgründungen sind verbindliche Ziele. 479 

 480 

Die Stadtwerke haben auch eine soziale Verantwortung bei der Preisgestaltung. Es ist 481 

sicherzustellen, dass die Preise der Stadtwerke im bundesweiten Vergleich für die Kundinnen 482 

und Kunden immer zu den günstigsten gehören. Der Strompreis ist wettbewerbsfähig zu 483 

halten, dies gilt insbesondere für den Heimatmarkt der Stadtwerke. Versorgungssicherheit ist 484 

durch regelmäßige und ausreichende Ersatzinvestitionen und Instandhaltungen für 485 

Kraftwerk und Leitungsnetz sicherzustellen. Eine Auftragsvergabe in die Region ist - soweit 486 

rechtlich möglich - vorrangig zu berücksichtigen. 487 

 488 

Finanz- und Anlagenbeteiligungen sind nur zur Sicherung des Kerngeschäftes der 489 

Stadtwerke entsprechend den Vorgaben der Aufsichtsgremien zuzulassen. Eine ausreichende 490 

Verzinsung der eingesetzten Mittel ist sicherzustellen ohne die Eigenkapitalquote massiv zu 491 

gefährden. Risikomanagement und Reviewprozesse für Projekte und Beteiligungen sind im 492 

Rahmen eines zeitnahen Berichtswesens der Kontrolle durch den Aufsichtsrat und die 493 

Gesellschafterversammlung zu unterziehen. Die Flensburger Ratsversammlung ist im 494 
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Rahmen des Beteiligungscontrollings mindestens jährlich zu unterrichten. Diese Berichte sind 495 

in angemessener Form auch für die Bürgerinnen und Bürger transparent darzustellen. Wir 496 

Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten legen großen Wert auf eine ökologische und 497 

nachhaltige Ausrichtung der Stadtwerke Flensburg.  498 

 499 

Das heißt für uns konkret: 500 

● Ausbau des Einsatzes erneuerbarer Energien vor dem Hintergrund der regionalen 501 

Gegebenheiten in Schleswig Holstein. 502 

● Kein Einsatz von Biomasse, die auf verdrängten Flächen der Nahrungserzeugung 503 

dienten. 504 

● Keine Beteiligung an Projekten, die die Entwicklung oder den Einsatz von CCS- 505 

Technologie zum Ziel haben. Keine CO2Endlager! 506 

● Beteiligung an und Unterstützung von Projekten, die eine effizientere Speicherung von 507 

erneuerbaren Energien befördern. Hier ist insbesondere die Kooperation mit der 508 

Hochschule und der Europa-Universität Flensburg zu unterstützen. 509 

TBZ 510 

 Das Technische Betriebszentrum leistet einen wichtigen Beitrag zur Sauberkeit unserer 511 

Stadt. Die Flensburger SPD setzt sich für einen eigenständigen Fortbestand des TBZ ein. Auch 512 

hier müssen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiterhin nach dem TVöD bezahlt werden. 513 

Darüber hinaus sind sachgrundlose Befristungen und betriebsbedingte Kündigungen kein 514 

anwendbares Mittel. 515 

Gerechte und gute Arbeit 516 

Die Arbeitswelt befindet sich im Wandel. Technologische Innovationen, digitale 517 

Vernetzung, unterschiedliche Lebensentwürfe, der Wunsch nach Vereinbarkeit von Familie 518 

und Beruf sowie eine wachsende Vielfalt der Beschäftigungsformen sind neue 519 

Herausforderungen – auch für die Politik. Die Flensburger SPD will Arbeit, die sich an den 520 

Bedürfnissen der Menschen ausrichtet und ein selbstbestimmtes Leben ermöglicht. Arbeit 521 

muss die Gesundheit erhalten und einen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung leisten. 522 

 523 

Bessere Arbeitsbedingungen nützen allen, nicht nur den Arbeitnehmerinnen und 524 

Arbeitnehmern, sondern auch den Arbeitgeberinnen und Arbeitgebern. Wer gute Arbeit hat, 525 

ist zufrieden. Das Ziel der Flensburger SPD ist unbefristete Arbeit – sozial abgesichert und nach 526 

Tarif bezahlt. Das muss für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wieder der Normalfall 527 

sein. 528 

 529 

Männer und Frauen, die ihren Job verloren haben, sollen schnell wieder gute Arbeit finden. 530 

Wir werden die Menschen durch bessere Weiterbildungsmöglichkeiten in der Kommune 531 

unterstützen. Wir wollen existenzsichernde Arbeit anstelle prekärer Beschäftigung 532 

ermöglichen. Leiharbeiterinnen und Leiharbeiter und Werkvertragsnehmerinnen und 533 
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Werkvertragsnehmer brauchen besseren Schutz. Wir werden uns dafür einsetzen, dass bei 534 

Vergabeverfahren auch darauf geachtet wird, wer seinen Angestellten die besten 535 

Arbeitsbedingungen anbietet und der von uns bevorzugten typischen Beschäftigungsform 536 

Rechnung trägt. Auch Unternehmen, die im Auftrag der Stadt Flensburg arbeiten, müssen 537 

nach Tarif bezahlen und sachgrundlose Befristungen ausschließen. Die SPD Flensburg setzt 538 

sich auf Landesebene dafür ein, dass der Vergabemindestlohn auf die Kommunen 539 

ausgeweitet wird und zukünftig wieder angemessen steigt. 540 

Familienfreundliche Arbeitgeber 541 

Die geforderten Arbeitszeiten und Flexibilität der Betriebe werden immer mehr zur 542 

Belastung von Familien. Diese Belastungen beeinträchtigen das Familienleben ungemein. Das 543 

wollen wir ändern. Die Flensburger SPD setzt sich für flexiblere Arbeitszeitmodelle ein, die 544 

besser mit dem Familienleben harmonieren. Wir sehen auch die sachgrundlosen Befristungen 545 

als Hindernis zur Gründung einer Familie an bzw. als Hindernis für eine sichere 546 

Familienplanung für die Zukunft. Familie darf kein Armutsrisiko darstellen. 547 

Gewerbe in den Stadtteilen 548 

Gewerbe und Einzelhandel in den Stadtteilen ist ein großer Attraktivitätsfaktor für die 549 

Bewohnerinnen und Bewohner eines Stadtteils. Die Flensburger SPD setzt sich für die 550 

Erhaltung und Schaffung neuer Stadtteilzentren ein, die Flächen für Einzelhandel und 551 

Gewerbe anbieten. Ziel der SPD ist es, die vorhandenen Nahversorgungsstrukturen zu stärken. 552 

Dort wo es eine Unterversorgung gibt, wollen wir Läden mit Waren des täglichen Bedarfs 553 

ansiedeln. Wichtig ist für uns die Attraktivität und damit die Auswahl des Handels.    554 

 555 

Die Bebauung von Einzelhandelsgeschäften als Einzelbau auf großen Grundstücken 556 

muss verboten werden, da die Flächen in Flensburg knapp geworden sind. Die SPD Flensburg 557 

steht dafür, Wohnen, Arbeiten und Einkaufen zusammenzubringen. Ziel muss es sein, 558 

städtebaulich hochwertige Kombinationen aus Nahversorgung und Wohnen zu fördern. 559 

Wenn ein Nahversorger in der Stadt bauen möchte, so sollten über der Einzelhandelsfläche 560 

Wohnungen entstehen. 561 

Startups fordern und fördern 562 

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten in Flensburg setzen uns dafür ein, 563 

dass Flensburg in ihrer besonderen Situation als Grenzstadt länderübergreifend ein 564 

besonderer Knotenpunkt für Innovationen und Digitalisierung wird. 565 

  566 

 Die Begleitung von Ausgründungen aus den Hochschulen oder Firmenneugründungen 567 

von Absolventinnen und Absolventen als auch Studienabbrecherinnen und Studienabbrecher 568 

muss stärker werden. Finanzielle Hürden sollen mit einem Entwicklungsfonds gesenkt 569 

werden, an dem sich die Nord-Ostsee-Sparkasse und andere Investoren beteiligen sollen, um 570 
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neuen Unternehmen eine günstige Anschubfinanzierung gewährleisten zu können. 571 

  572 

 Neben der bisherigen guten Arbeit des Technologiezentrums in der Lise-Meitner-573 

Straße fordert die SPD in Flensburg einen stärkeren Austausch zwischen StartUps, digitalem 574 

Know-How und Bürgerinnen und Bürgern. Anreize, wie z.B. zusätzlich vergünstigte 575 

Büroräume, sollen die Mieterinnen und Mieter des Technologiezentrums verpflichten, 576 

Expertenwissen im digitalen Bereich Bürgerinnen und Bürger durch Seminare, Tagungen oder 577 

Workshops weiterzugeben, um so eine gute Bildung in der digitalen Welt kostenlos zu 578 

ermöglichen. 579 

 BILDUNG / AUSBILDUNG 580 

Ziel der SPD Flensburg ist es, den Kindern und Jugendlichen der Stadt Flensburg von 581 

der Krippe bis zur Ausbildung oder Hochschule die bestmögliche Unterstützung und Bildung 582 

zukommen zu lassen. Der Bildungsweg soll durch die Interessen des Kindes und die eigene 583 

Entwicklung geleitet werden, soziale Herkunft darf dabei keine Rolle spielen. Grundlage für 584 

eine umfassende Bildung ist eine gute Ausstattung unserer Flensburger Schulen und Kitas, 585 

sowie ein umfassendes und vernetztes Betreuungs- und Bildungsangebot innerhalb der Stadt. 586 

Gute Schul-, Aus- und Weiterbildung sind die Grundlage für ein hohes Qualifikationsniveau 587 

der Jugendlichen im Berufsleben. Dies wiederum ist eine Voraussetzung für eine mit 588 

ausreichend Fachkräften versorgte, florierende Flensburger Wirtschaft sowie für eine aktive 589 

gesellschaftliche Teilhabe eines jeden Einzelnen. 590 

 591 

Bildung ist der Schlüssel für eine gerechte Zukunft. Sie ist die große soziale Frage 592 

unserer Zeit. Gute Bildung ist die Voraussetzung für Chancengleichheit und Teilhabe in 593 

unserer Gesellschaft. Gleichzeitig ist sie nicht nur für den Einzelnen von weitreichender 594 

Bedeutung. Die gesamte Stadt profitiert, wenn die bei Schülerinnen und Schülern 595 

vorhandenen Potenziale bestmöglich erkannt, genutzt und ausgebildet werden.  596 

 597 

Neben den Aufgaben, welche das Land in diesem Bereich wahrnimmt, fallen auch den 598 

kommunalen Verantwortlichen viele Handlungsfelder und Verantwortlichkeiten für die 599 

Ausgestaltung der Flensburger Bildungslandschaft zu. Unter Bildung verstehen wir nicht nur 600 

das Vermitteln reiner Fachkompetenz, sondern auch anderer Schlüsselqualifikationen und vor 601 

allem von sozialen Kompetenzen. Wir wollen Möglichkeiten anbieten, die es uns 602 

Flensburgerinnen und Flensburgern ermöglichen, ein Leben lang Freude am Lernen zu 603 

empfinden. 604 

 605 

Im Kindesalter tragen hier vor allem die Eltern die Verantwortung. Dabei möchten wir 606 

durch geeignete Bildungs- und Betreuungsangebote zur Seite stehen. 607 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

17 

 

Kostenloser ÖPNV für Kinder, Schüler und Azubis 608 

Dass der Besuch der Schule (oder einer besonderen Schule) nicht vom Geldbeutel der 609 

Eltern abhängen darf bedeutet auch, dass bei der Beförderung zur Schule Familien mit 610 

kleinem Geldbeutel keine Nachteile entstehen dürfen. Die Stadt Flensburg, der Kreis 611 

Schleswig-Flensburg und die Unternehmen, die den Schülertransport sicherstellen, haben sich 612 

auf klare preisliche und tarifliche Regelungen zur Schülerbeförderung zu verständigen, bis hin 613 

zu Überlegungen, die auch die Einführung eines Solidartickets (wie z.B. das 614 

Studierendensemesterticktet) mit einbegreift. Dies betrifft insbesondere den Übertritt der 615 

Kreisgrenze. Positive Nebeneffekte sind die Eindämmung des morgendlichen Verkehrs an den 616 

Schulen und die damit verbundenen ökologischen Sicherheitsaspekte. Es darf nicht sein, das 617 

die Monatskarte im ASS-Tarif (Auszubildende, Schülerinnen und Schüler, Studierende) in der 618 

Stadt Flensburg so massiv teuer ist als die vergleichbare Beförderung von Auszubildenden, 619 

Schülerinnen und Schüler, und Studierenden im Kreisgebiet.  620 

Auch das bestehende Seniorenticket muss endlich deutliche Einsparungen für die 621 

ohnehin schon finanziell gebeutelte, ältere Generation einbringen. 622 

 623 

Wir wollen kostenlose Beförderung von Kindern unter 6 Jahren. 624 

Schulen und Schulstandorte 625 

Die Neubauten der drei Grundschulen Ramshade, Fruerlund und der Hohlwegschule 626 

werden in den nächsten Jahren finanziell und organisatorisch riesige Herausforderungen für 627 

die Verwaltung und Politik unserer Stadt sein. Wir müssen und wollen diese 628 

Herausforderungen meistern. Trotzdem müssen wir auch die anderen Schulen sanieren und 629 

heute schon mit den Planungen für weitere Schulneubauten beginnen, die danach 630 

abgearbeitet werden können.  631 

Eines der nächsten Projekte wird für uns die Bündelung der Regionalen Bildungszentren 632 

Hannah-Arendt-Schule AöR, Eckener Schule AöR und der HLA – Die Flensburger 633 

Wirtschaftsschule AöR an einem Standort sein.   634 

Wir wollen, dass die Berufsschülerinnen und Berufsschüler sowie die 635 

Berufsschullehrerinnen und Berufsschullehrer nicht mehr auf das zum Teil stadtweite 636 

Pendeln angewiesen sind. Langfristig wollen wir die Berufsschulstandorte als “Education 637 

Campus” in der Friesischen Lücke bündeln.  638 

Schulen in den Stadtteilen 639 

Mittelfristig wollen wir, dass die Schulen stärker in die Stadtteile hineinwachsen. Als 640 

ersten Schritt wollen wir, dass das Verbot für das Spielen auf den Schulhöfen am Sonntag 641 

schnellstmöglich aufgehoben wird. Als nächsten Schritt wollen wir zwei Projektschulen 642 

finden, um gemeinsam mit den örtlichen Stadtteilforen eine Öffnung der Schulhöfe für alle 643 

Menschen im Stadtteil außerhalb der Schulzeiten zu betreiben. Außerhalb der Schulzeit sollen 644 
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die Schulhöfe Ort des Stadtteillebens und der Begegnung aller Generationen werden. Dafür 645 

ist es aber unabdingbar, dass der Schulhof als Ort aller Menschen im Stadtteil begriffen wird. 646 

G8/G9 647 

Da die neue Landesregierung sehr hohe Hürden für den Verbleib im G8-System gesetzt 648 

hat, halten wir es für selbstverständlich, dass das Land auch die Kosten für den Systemwechsel 649 

trägt. Wir werden dies auch weiterhin einfordern.  650 

Nachmittagsbetreuung an der Grundschule 651 

Die Flensburger SPD steht für ein verbindliches Angebot einer nachschulischen 652 

Betreuung. Ziel ist es, jeder Schülerin und jedem Schüler einen betreuten Platz am Nachmittag 653 

anzubieten. Dafür müssen die Kapazitäten ausgebaut werden und die räumlich beengten 654 

Gegebenheiten entzerrt werden. Die Flensburger SPD hat sich für eine Verbesserung des 655 

Personalschlüssels auf 1:15 eingesetzt. Dies ist jetzt beschlossen und wird ab dem Sommer 656 

auch so umgesetzt. Die Flensburger SPD wird sich weiter dafür einsetzen, dass zusätzliche 657 

Mittel des Landes für die Nachmittagsbetreuung an den Grundschulen voll für die Entlastung 658 

der Eltern bei den Beiträgen eingesetzt werden. Ziel ist es, dass die Nachmittagsbetreuung 659 

langfristig kostenfrei wird.  660 

Weiterer Ausbau des Ganztagsangebots 661 

Das Ganztagsangebot muss an den Schulen weiter ausgebaut werden, denn ein gutes 662 

und verlässliches Angebot für die Kinder gibt den Eltern die Möglichkeit, ohne schlechtes 663 

Gewissen Familie und Beruf zu vereinbaren. Zusätzliche Förderangebote für alle Kinder und 664 

Jugendlichen, für Lernstarke und Lernschwache, zahlt sich in besseren Schulabschlüssen aus. 665 

Zusätzlich zu den weiteren Angeboten sollen Kooperationen mit den örtlichen Sportvereinen 666 

weiterhin gefördert werden. Denn dies ermöglicht es allen Schülerinnen und Schülern, direkt 667 

nach dem Unterricht Sport zu treiben. 668 

Schulische Inklusion 669 

Für das Gelingen der Inklusion ist es neben dem barrierefreien Ausbau der Schulen 670 

vonnöten, dass den Schulen qualifiziertes Fachpersonal zur Betreuung zur Verfügung gestellt 671 

wird. Dazu gehören auch eine Koordination von Schulbegleitungen und schulischen 672 

Assistenzen, sowie die Berücksichtigung weiterer Fachkräfte wie Logopädinnen und 673 

Logopäden oder Ergotherapeutinnen und Ergotherapeuten im schulischen Umfeld. Derzeit 674 

müssen die Kinder die zusätzlichen Förderangebote am Nachmittag außerhalb der Schule 675 

wahrnehmen. Eine Öffnung der Schullandschaft für außerschulische Angebote und eine 676 

Mitnutzung der Räumlichkeiten wird die Förderung der Schülerinnen und Schüler qualitativ 677 

steigern. Die Kinder sind nicht darauf angewiesen, dass berufstätige Eltern die Termine am 678 

Nachmittag organisieren. 679 
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 680 

Kinder aus sozial prekären Verhältnissen können diese Angebote derzeit vereinzelt gar nicht 681 

wahrnehmen. Die SPD fordert eine Kultur der multiprofessionellen Teams in den 682 

Bildungseinrichtungen der Stadt Flensburg. Außerdem soll an einer Lösung in Bezug auf 683 

Schulbegleitungen gearbeitet werden. Derzeit ist die Schulbegleitung abhängig von der 684 

Anwesenheit des Kindes. Ist das Kind zeitweise in einer anderen Einrichtung oder krank, so 685 

wird die Schulbegleitung nicht bezahlt. Es soll über eine Pool-Lösung für Schulen nachgedacht 686 

werden, die eine auf das Einzugsgebiet der Schule abgestimmte Anzahl an Schulbegleitungen 687 

der Schule zuordnet, die dann innerhalb des Schulsystems den Kindern mit einem Anspruch 688 

zu Gute kommen. Damit können wir die stetig wachsenden Ausgaben in den Griff bekommen, 689 

indem den Schulen eine verlässliche Größe zugeteilt wird (ein Teil der Zuschüsse des Landes 690 

wurden in 2017 zudem eingestellt). 691 

 692 

Das bereits umgesetzte „Flensburger Modell“ (in der Eingangsphase „teilen“ sich zwei 693 

Kinder mit Bedarf eine schulische Integrationshilfe) soll somit auch auf weitere Klassenstufen 694 

bzw. auf die gesamte Schule ausgeweitet werden, sodass Schulleitungen die zugeteilten 695 

Kräfte je nach Bedarf in den Klassen einsetzen können. Dies ist Voraussetzung für ein 696 

funktionierendes Team. Ständig wechselndes pädagogisches Personal trägt nicht zum 697 

Gelingen schulischer Inklusion bei. 698 

 699 

Alle Kinder und Jugendlichen müssen unabhängig vom Einkommen der Eltern optimal 700 

gefördert werden. Dazu zählt für die Flensburger SPD ein breites Ganztagsangebot mit einem 701 

warmen, kostengünstigen Mittagessen. Außerdem soll das Platzproblem bei der Betreuung 702 

der Kinder in Schulen gelöst werden. Es bedarf zusätzlicher Räumlichkeiten für den 703 

Ganztagsbereich. 704 

Lernmittelfreiheit 705 

Bildung ist uns ein wichtiges Anliegen. Gute Bildung ist die Grundlage für gute Arbeit. 706 

Jede und jeder muss die Chance haben, von guter Bildung zu profitieren. Dabei darf es nicht 707 

vom Geldbeutel der Eltern abhängig sein, wer auf welche Schule gehen kann und darf. Die 708 

Flensburger SPD setzt sich für eine Abschaffung der Schulkosten ein. Dies betrifft Gebühren 709 

für Lehrmaterial oder Kopiergeld. Wir werden unsere Initiative aus der bisherigen Amtszeit 710 

der Ratsversammlung erneut aufgreifen.  711 

Bausubstanz 712 

Nur in einem vernünftigen Gebäude lässt es sich gut lernen. Die Schulen galten früher 713 

als „Kathedralen“ einer Stadt. Dem ist heute nicht mehr so. Die Bausubstanz von Schulen 714 

muss in einem einwandfreien Zustand sein. Wir setzen uns für moderne Klassenräume ein 715 

und fördern den interaktiven Unterricht mit multimedialer Ausstattung. 716 
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 717 

 Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass vorhandene Werk- und Kunsträume, 718 

sowie Küchen an Grundschulen erhalten bleiben und gegebenenfalls renoviert werden. 719 

Ausbau und Sanierung der Schulen 720 

Ziel ist es, zu den bereits geplanten Sanierungsmaßnahmen (Neubau der 721 

Hohlwegschule, der Grundschule Ramsharde und der Grundschule Fruerlund) weitere 722 

Sanierungsmaßnahmen für Schulgebäude, aber auch für Schulhöfe, Sportanlagen, 723 

Sanitärbereiche und Sporthallen voranzutreiben, um dauerhaft moderne und zeitgemäße 724 

Lernbedingungen zu schaffen. Hierbei soll ein barrierefreier Ausbau der Schulen erzielt 725 

werden, um die inklusive Beschulung in den Einrichtungen möglich zu machen.  726 

Ausbau und Sanierung der Kitas 727 

Eine ganztägige Betreuung ist die zwingende Voraussetzung für die Vereinbarkeit von 728 

Familie und Beruf. In Flensburg ist die Betreuung von Kindern im Kindergartenalter einer der 729 

größten kommunalen Erfolge aus den letzten Jahren. Die Betreuungsplätze für Kinder von 0 730 

bis 6 Jahren wurden ausgebaut. Das Ziel ist eine flächendeckende kommunale Versorgung, 731 

somit wird die SPD Flensburg auch für die nächsten Jahre den Ausbau vorantreiben. 732 

Sichere Schulwege 733 

Der Schulweg ist eine besondere Herausforderung für Kinder. Auch in Flensburg 734 

kommt es immer wieder zu Unfällen. Die SPD Flensburg setzt sich für ein sicheres 735 

Schulwegenetz ein und fordert dafür eine Überprüfung der Sicherheit der Schulwege sowie 736 

Behebung von Mängeln. Dazu gehören der Ausbau weiterer Fahrradwege, Beleuchtungen, 737 

Geschwindigkeitsreduzierungen sowie Übergänge wie Zebrastreifen oder Bedarfsampeln in 738 

schulnaher Umgebung. Außerdem sollte an den besonders von Schülerinnen und Schülern 739 

genutzten Bushaltestellen Tempo 30 gefordert werden, um die wartenden Kinder nicht zu 740 

gefährden. 741 

AUSBAU DER AUßERSCHULISCHEN BILDUNG 742 

Zertifikatskurse für ein lebenslanges Lernen 743 

Das VHS-Angebot soll in der Erwachsenenbildung um weitere Zertifikatskurse im 744 

beruflichen Umfeld erweitert werden. Hierfür sollen zunächst die Bedürfnisse der 745 

Flensburgerinnen und Flensburger ermittelt und dann das Angebot um Kurse, die zu einem 746 

Abschluss führen, erweitert werden. 747 
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Außerschulische Hilfen für Schülerinnen und Schüler 748 

Neben dem lebenslangen Lernen sowie der Bereitstellung von Angeboten in der 749 

Erwachsenenbildung sollen weitere Kurse für Schülerinnen und Schüler an der VHS als 750 

zusätzliche Unterstützung ausgebaut werden. Kinder und Jugendliche, die aufgrund des 751 

Einkommens der Eltern keinen Zugang zum Nachhilfemarkt haben, sollen sowohl durch den 752 

schulischen Ganztag als auch durch ein weiterführendes Angebot der VHS, bspw. in den 753 

Ferien, gefördert werden. Hierfür wird vorgeschlagen, dass die VHS Angebote in den Ferien 754 

(zum Beispiel eine Summer-School) generiert, die Schülerinnen und Schüler unterstützt, die 755 

sich auf einen Abschluss vorbereiten oder die Defizite in bestimmten Fächern ausgleichen 756 

wollen. Dies bietet den Schülerinnen und Schülern eine Chance, wieder schulischen Anschluss 757 

zu bekommen und den angestrebten Abschluss zu erreichen. 758 

Digitalisierung der Schule gestalten 759 

Auch die Schule ist von der Digitalisierung direkt betroffen. Schülerinnen und Schüler 760 

sind in ihrer Lebenswelt ständig mit den Möglichkeiten, aber auch den Gefahren der digitalen 761 

Medien konfrontiert. Gemeinsam mit den Eltern muss die Schule die Heranwachsenden 762 

darauf vorbereiten, damit die Technik produktiv und sinnvoll genutzt werden kann und 763 

Gefahren kompetent begegnet werden. Außerdem können die digitalen Medien die 764 

Vermittlung traditioneller schulischer Inhalte effektiv unterstützen und 765 

binnendifferenzierten Unterricht fördern. 766 

 767 

Lehrkräfte sollen sich auf die pädagogische Arbeit konzentrieren können und ihre 768 

Arbeitszeit nicht in die Planung, Errichtung oder Instandhaltung von IT-Infrastruktur 769 

investieren müssen. Daher haben wir uns in den vergangenen Jahren mit unseren 770 

beschlossenen Anträgen zu einem zentralen IT-Support und einer Basisinfrastruktur an den 771 

Schulen dafür eingesetzt, dass die Stadt Flensburg diese Aufgaben zentral für alle Schulen 772 

übernimmt. Auch hierdurch wurde eine umfassende Medienentwicklungsplanung initiiert, 773 

welche durch das Land Schleswig-Holstein unterstützt und Grundlage für ein städtisches IT-774 

Konzept für Schulen sein wird. Wir setzen uns dafür ein, dass für die Umsetzung des 775 

erarbeiteten Konzepts entsprechende Mittel zur Verfügung gestellt werden und Schulen eine 776 

zeitgemäße Ausstattung für modernen Unterricht erhalten. 777 

Flensburg als digitaler Vorreiter  778 

Durch unsere frühzeitigen Anträge, die darauf gefolgte Medienentwicklungsplanung 779 

und die Pilotierung zentraler IT-Strukturen an einzelnen Schulen ist Flensburg als Schulträger 780 

landesweit vergleichsweise gut aufgestellt. Andere Träger Schleswig-Holsteins verfolgen das 781 

gleiche Ziel und schauen gespannt auf die Entwicklungen im Norden. Jetzt gilt es, nicht 782 

nachzulassen und die Konzepte für das Lernen mit digitalen Medien an den Schulen 783 

weiterzuentwickeln und mit den technischen Möglichkeiten abzugleichen. Diesen Prozess 784 

wollen wir weiter unterstützen und zuständige Abteilungen personell so ausstatten, dass den 785 
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Schülerinnen und Schülern Flensburgs die besten Möglichkeiten für das Leben in einer immer 786 

digitaler werdenden Lebens- und Arbeitswelt geboten werden können. Dies birgt auch für den 787 

Wirtschaftsstandort Flensburg große Chancen. 788 

Förderungen einwerben und zukunftsweisende Projekte zur 789 

Ausbildung der Medienkompetenz fördern 790 

Auch wenn durch das Kooperationsverbot zwischen Bund und Ländern noch immer 791 

Hürden existieren, um Gelder des Bundes in das Lernen mit digitalen Medien zu investieren, 792 

gibt es mit dem DigitalPakt#D konkrete Ideen, Mittel für die Digitalisierung an die Schulen zu 793 

bringen. Um diese in Aussicht gestellten Fördergelder zu beantragen, müssen konkrete Pläne 794 

und Konzepte eingereicht werden. Wir werden uns weiter dafür einsetzen, dass die 795 

Verwaltung solche Unterlagen erarbeitet, so dass diese für die konkrete Umsetzung vor Ort 796 

und das Einwerben von Fördermitteln zur Verfügung stehen. Gleichzeitig möchten wir auf 797 

lokaler Ebene zukunftsweisende Projekte unterstützen, welche die Medienkompetenz 798 

Flensburger Schülerinnen und Schüler nachhaltig fördern. So soll zum Beispiel das Projekt der 799 

Flensburger Mediensecurity zusätzliche Förderung erfahren. Dieses Projekt, das vom Kinder- 800 

und Jugendbüro finanziert und durch die Schulsozialarbeit in Kooperation mit Lehrkräften 801 

umgesetzt wird, verfolgt einen sehr vielversprechenden peer-to-peer-Ansatz, bei dem 802 

Schülerinnen und Schüler sich gegenseitig  ausbilden. Derartige Projekte, welche die 803 

Medienkompetenz an Flensburger Schulen nachhaltig stärken, sind absolut 804 

unterstützenswert. Eltern dürfen mit dieser Aufgabe nicht allein gelassen werden. 805 

Gründung eines Bildungsnetzwerkes 806 

Für eine umfassende Nutzung bereits existierender Flensburger Bildungsangebote soll 807 

eine „Flensburger Bildungslandschaft“ gegründet werden, die Bildungsangebote für 808 

Kindertagesstätte und Schule zusammenführt und die Zielsetzungen der möglichen 809 

Angebote genauer beschreibt. Hierzu gehören bspw. die verschiedenen Museen Flensburgs 810 

(das Schifffahrtsmuseum, die Museumswerft, das Naturkundemuseum), die Phänomenta 811 

oder Einrichtungen wie der Schlachthof, der Abenteuerspielplatz in der Neustadt oder das 812 

Ostsee- und das Freilandlabor der Europa-Universität Flensburg. Auch für einen Besuch einer 813 

Flensburger Firma, eines Bauernhofes oder einer Flensburg nahen Einrichtung wie Artefact in 814 

Glücksburg werden hier Informationen und Termine gesammelt. Für die Umsetzung sind eine 815 

Webseite und ein Übersichtsheft, das an Schulen und Kindertagesstätten verschickt wird, von 816 

Vorteil. 817 

Zusammenführung von Bildungsangeboten 818 

Ziel ist es, dass sowohl Schulen als auch Kindertagesstätten ein niederschwelliges 819 

Bildungsangebot erhalten, das sie außerhalb der jeweiligen Einrichtungen nutzen können. 820 
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Das Netzwerk wird mit Möglichkeiten aus Kultur und Wirtschaft bestückt. Diese Ideen 821 

könnten außerdem das schulische Ganztagsangebot ausweiten und bereichern. 822 

Kostenloses Essen an Grundschulen  823 

„Mit leerem Magen lässt es sich schlecht lernen“! Darum fordern wir ein 824 

kostengünstigeres Mittagessen für alle Schülerinnen und Schüler in Flensburg. Die derzeitigen 825 

Gebühren, z.B. an Grundschulen von rund 3,- Euro pro Kind pro Essen, empfinden wir als viel 826 

zu hoch. Deshalb setzen wir uns dafür ein, dass für alle Schulkinder das Mittagessen an den 827 

Schulen kostenfrei wird.  828 

Campus 829 

Mit der Entwicklung des Flensburger Campus und der daraus entstandenen Erhöhung 830 

der Studierendenzahlen hat sich Flensburg zu einer richtigen Hochschulstadt entwickelt. Wir 831 

sind stolz auf diese Entwicklung. Wir freuen uns, dass die beiden Hochschulen mittelfristig 832 

eine Erhöhung der Studierendenzahl von 10.000 Studenten anvisieren. Unser Ziel bleibt es, 833 

durch Stadtentwicklung den Campus mehr in die Stadt zu integrieren. Deshalb werden wir bei 834 

städtebaulichen Entwicklungen um den Campus herum auch die Wegebeziehungen zwischen 835 

den Stadtteilen und dem Campus deutlich verbessern. Wir wünschen uns, dass sich auf dem 836 

Campus und um den Campus herum hochschulnahes Gewerbe ansiedelt, das aber auch 837 

Angebote für die gesamte Stadt schafft. 838 

 839 

Die Wohnungsangebote für Studierende müssen mit der Erhöhung der 840 

Studierendenzahl Schritt halten. Deshalb werden wir auch weiterhin den Bau von neuen 841 

Studentenwohnheimen positiv begleiten. Neue Studentenwohnungen sorgen auch für eine 842 

Entlastung auf dem übrigen Wohnungsmarkt. Besonders wünschen wir uns, dass um den 843 

Campus herum auch Wohnformen entstehen, die auf eine Mischung von studentischem 844 

Wohnen und Seniorenwohnen setzt. 845 

 846 

Mit dem Projekt „Radeln zum Campus“ werden die Radwegebeziehungen zwischen 847 

Innenstadt und Campus verbessert. Für uns ist das nur ein erster Baustein. Wir wollen die 848 

Erreichbarkeit des Flensburger Campus vor allem aber nicht ausschließlich mit dem Fahrrad 849 

und zu Fuß verbessern. Dazu werden wir bei allen Bauentwicklungen auf und um den Campus 850 

herum dafür Sorge tragen, dass die Wegebeziehungen zwischen Stadt und Campus verbessert 851 

werden. Die SPD setzt sich für Einsatzbusse zum Campus zu den Stoßzeiten ein. Insbesondere 852 

auf der Linie 4 kann somit ein großes Fahrgastaufkommen gestemmt werden.   853 
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 JUGEND 854 

Familienarmut bekämpfen 855 

Die Zahl der in Deutschland in Armut lebenden Kinder wird auf zwei Millionen 856 

geschätzt. In Flensburg liegt die Quote bei 22,5%. Schon diese beiden Zahlen zeigen das 857 

Ausmaß dieser Problematik. Es ist ein Thema, das seit Jahren viele Menschen bewegt, bei dem 858 

jedoch zu wenig unternommen wird. Große Veränderungen in diesem Bereich wurden schon 859 

häufig angekündigt, jedoch haben nationale Anstrengungen bisher nicht zum langfristigen 860 

Erfolg geführt. Deswegen gilt es, auf kommunaler Ebene dieses Thema anzugehen. Die 861 

Flensburger Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten unterstützen neue Wege im Kampf 862 

gegen die Kinderarmut in Flensburg. 863 

Bei diesem Thema gibt es keine Allheilmittel, sondern es muss langfristig und auf mehreren 864 

Ebenen der Kampf gegen die Kinderarmut angegangen werden. 865 

Dabei sind im Konkreten verschiedene Punkte wichtig:  866 

 867 

● Die SPD Flensburg setzt sich national und international für die Stärkung der 868 

Rechtsposition des Kindes ein.  869 

● Die Nachmittagsbetreuung wird an Grundschulen ausgebaut, die Hausaufgabenhilfe 870 

gestärkt und kostenfreie Nachhilfemöglichkeiten geschaffen.  871 

● In der Stadtplanung müssen „soziale Brennpunkte“ verhindert werden. 872 

● Durch die Schaffung und Stärkung von Kinder- und Jugendeinrichtungen muss die 873 

soziale Teilhabe von Kindern gestärkt werden.  874 

 875 

Der Hauptteil der Arbeit beginnt in der Grundschule. Hierbei müssen 876 

Ganztagsschulen 877 

weiter gefördert werden, um die von Armut gefährdeten oder sich in Armut befindenden 878 

Kinder durch Betreuungsangebote zu fördern. Dies beginnt bei der 879 

Hausaufgabenhilfe, geht über die sinnvolle Gestaltung eines Nachmittages und endet bei 880 

einem gesunden Mittagessen. 881 

 882 

  Nach der Grundschule sind die Probleme jedoch nicht beendet. Da Kinder aus Armut 883 

nachweislich schlechtere Schulabschlüsse erreichen, muss dem durch eine kostenfreie 884 

Nachhilfe an weiterführenden Schulen gewährleistet entgegengewirkt oder 885 

etwaige Kosten der Nachhilfe von den von Armut betroffenen Kindern aus Steuermitteln 886 

übernommen werden. 887 

 888 

Im wohnbaulichen Bereich gilt es, zusätzliche Begegnungsstätten für Jugendliche zu 889 

schaffen, begonnen vom Spielplatz bis zum Jugendtreff. Außerdem soll die Stadt Flensburg 890 

prüfen, ob weitere Unterstützung durch Wohngeld realisiert werden kann, da nach 891 

Expertenmeinung diese staatliche Unterstützung direkt bei von Armut gefährdeten Kindern 892 

ankommt. Die Flensburger SPD setzt sich ausdrücklich für die Bildung eines Projektfonds ein, 893 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

25 

 

durch den verschiedenste Projekte im Kampf gegen die Kinderarmut durch öffentliche Mittel 894 

unterstützt werden. 895 

Jugendzentren  896 

Die Häuser der offenen Tür sind ein unersetzlicher Bestandteil der Jugendarbeit in 897 

Flensburg. Wir wollen uns gemeinsam mit den Trägern für eine engere Verknüpfung zwischen 898 

Häusern der offenen Tür, Schulen, Sportvereinen und weiteren Akteuren der Jugendarbeit 899 

einsetzen. Insbesondere im Bereich der Nachmittagsangebote der Schulen sehen wir eine 900 

Menge Potenzial für Austausch und Zusammenarbeit. Organisatorisch werden wir uns dafür 901 

einsetzen, dass die Zuständigkeitsbereiche, soweit sie von der Stadt definiert werden, in 902 

Einklang gebracht werden.  903 

Kinder- und Jugendbeirat 904 

Für uns gehört zu einer funktionierenden Öffentlichkeitsbeteiligung auch eine gute 905 

Kinder- und Jugendbeteiligung. Deshalb werden wir uns weiter dafür einsetzen, dass die Stadt 906 

Flensburg einen Kinder- und Jugendbeirat bekommt. Gemeinsam mit Stadtschülerrat, Kinder- 907 

und Jugendbüro und dem Ring politischer Jugend soll ein Konzept erarbeitet werden, das die 908 

Erfahrungen sowohl des “Jungen Rates” in Kiel als auch der Arbeit des Flensburger 909 

Seniorenbeirats nutzt. Dabei ist für uns selbstverständlich, dass der Kinder- und Jugendbeirat 910 

in der Ratsversammlung und in den Fachausschüssen Rede- und Antragsrecht bekommt.  911 

Proberäume für Musikerinnen und Musiker in Flensburg 912 

Bands und Solomusikerinnen und Solomusiker haben in Flensburg ein riesiges 913 

Problem: es gibt keine freien Proberäume, in denen sie ihre Auftritte und Songs einüben 914 

können. Die aktuell vorhandenen Proberäume sind heruntergekommen und die Wartelisten 915 

zu lang. Das hindert vor allem Jugendliche und junge Erwachsene daran, sich musikalisch zu 916 

betätigen. Dieses Problem wollen wir entschärfen. Gemeinsam vor allem mit Bands, jungen 917 

Musikerinnen und Musikern sowie den Trägern der Jugendhilfe wollen wir an 918 

Lösungsansätzen arbeiten, die alle Beteiligten zufriedenstellen. Denkbar ist u. a. die Öffnung 919 

von Jugendzentren für diesen Zweck. 920 

 FAMILIE 921 

Gute Kitas für unsere Kinder 922 

Nach der Kita-Qualitätsoffensive, in der ein über fünf Jahre stufenweise vorgesehener 923 

Kita-Qualitätsplan entwickelt wurde, soll weiterhin in die Bildung unserer Kinder investiert 924 

werden. Die Stadt stellt nicht nur ausreichend Kita-Plätze zur Verfügung, sondern soll auch 925 

bei der Umsetzung der Bildungsstandards der Kitas unterstützen. Hierfür wurden die 926 
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Kindertagesstätten mit zusätzlichem Personal, einem höheren Anteil an 927 

Heilpädagogikstunden sowie längeren Öffnungszeiten ausgestattet. Die Vielfalt der 928 

Betreuungsformen in Flensburg soll erhalten bleiben. Sie bietet den Eltern für die 929 

verschiedensten Arbeitszeit- und Familienmodelle die passende Betreuung für ihr Kind. 930 

 931 

Wir setzen uns deshalb für eine kostenfreie Beförderung von Kindergartenkindern mit 932 

dem öffentlichen Verkehrssystem ein, um alle Lernorte auch außerhalb der Kita unabhängig 933 

vom Einkommen der Eltern oder der Lage des Kindergartens besuchen zu können. Ein 934 

Sportangebot soll allen Kindern in den Betreuungseinrichtungen in Flensburg zwischen 0 und 935 

6,5 Jahren ermöglicht werden. Verhandlungen zwischen allen Beteiligten sollen durch die 936 

Verwaltung angeregt und unterstützt werden. Wir setzen uns für eine gesunde Ernährung 937 

unserer Kinder ein. Es soll über einen weiteren Ausbau der Kita-Küchen mit der Herstellung 938 

des Mittagessens vor Ort sowie eines Obstangebots über örtliche Versorger verhandelt 939 

werden. Unser Ziel ist ein kostenfreies und gesundes Angebot für alle Kinder im Kindergarten. 940 

Zentrale elektronisch geführte Kita-Anmeldeliste 941 

Die SPD fordert ein zentralisiertes Online-Anmeldeverfahren der verschiedenen Kita- 942 

und Krippeneinrichtungen in Flensburg. Hierfür wird eine Webseite zur Zusammenführung 943 

der verschiedenen Betreuungsplätze eingerichtet, die auch Informationen für die Eltern 944 

bereitstellt. Hier sollen die Eltern die Möglichkeit haben, sich über die für sie infrage 945 

kommenden Kita-Einrichtungen zu informieren und auszuwählen.  946 

Bildungsübergänge gestalten 947 

Der Übergang zwischen Kita und Schule gestaltet sich als eine Art Nadelöhr des 948 

Bildungserfolgs. Für schulischen Erfolg wird im Kindergartenalter das Fundament gelegt, doch 949 

häufig bedeutet der Übergang vom Kindergarten in die Schule für einige Kinder ein 950 

Stolperstein in der Bildungskarriere. Ein wichtiger Aspekt des schulischen Erfolgs ist die 951 

Sprache. Hierfür soll das Angebot der Sprachförderung der Stadt Flensburg für Flensburger 952 

Kindertagesstätten zentralisiert und ausgebaut werden. Die verschiedenen existierenden 953 

Angebote sollen dabei von einer Stelle aus koordiniert und mit den einzelnen 954 

Kindertagesstätten abgestimmt werden. Eine weitere zentrale Grundvoraussetzung sind 955 

Erfahrungen mit Kinderliteratur wie Bilderbüchern oder Märchen. Hierfür sollen eine enge 956 

Zusammenarbeit mit der Flensburger Stadtbibliothek zum Lesen und Vorlesen gefördert 957 

sowie gemeinsame Leseprojekte gestaltet werden. 958 

 959 

Wir sorgen für enge Kontakte zwischen Kitas und Schulen, um die Übergänge zu erleichtern. 960 

Frühe Hilfen 961 

Zur Beratung von werdenden Eltern und Familien mit jungen Kindern haben wir in 962 

Flensburg die „Frühen Hilfen“ eingerichtet. Das Netzwerk der verschiedenen Angebote von 963 
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Kirchen, Schutzengel e.V., Kinderschutzbund, Jugendhilfe und Gesundheitshaus hat sich 964 

hervorragend entwickelt und gezeigt, dass man schnell und angemessen reagieren kann, 965 

wenn Hilfe notwendig ist. Die Einrichtung der Familienhebammen in Flensburg runden seit 966 

2013 das Angebot ab. Wir werden dafür einstehen, dass dieses Angebot auf Dauer in 967 

Flensburg erhalten bleibt und, falls notwendig, weiter ausgebaut wird. Wir wollen nicht 968 

zulassen, dass die Kleinsten in unserer Gesellschaft alleingelassen werden. 969 

Beratung vor Ort: Familienzentren 970 

Kindertagesstätten sollen zu Familienzentren ausgebaut werden, in denen Eltern 971 

individuelle Beratung erfahren. Soziale Dienste der Stadt Flensburg sollen hier verschiedene 972 

Angebote gestalten. Durch eine aktivierende Elternarbeit ist es möglich, eine stärkere 973 

Vernetzung zwischen Stadt, Eltern, Kindertagesstätte und der Nachbarschaft vor Ort 974 

herzustellen. Unser Ziel ist es, das Potential der Kinder besser auszuschöpfen, damit einer 975 

positiven Entwicklung nichts im Wege steht. Zusätzlich zu den bestehenden Familienzentren 976 

soll in allen Sozialräumen mindestens ein Familienzentrum ausgebaut werden. 977 

 FINANZEN 978 

 Selbstständige und eigenverantwortliche Kommunalpolitik ist ohne solide 979 

Finanzpolitik nicht möglich. Die Flensburger SPD hat immer eine Finanzpolitik gemacht, die 980 

die Finanzierbarkeit im Auge behält und gleichzeitig immer auch den langfristigen Nutzen 981 

beachtet. Wir setzen dort Schwerpunkte, wo es für die Weiterentwicklung der Stadt und für 982 

das Zusammenleben der Menschen in Flensburg wichtig ist. Deshalb werden wir in den 983 

Bereichen Soziales und Bildung nicht sparen. Trotzdem werden wir selbstverständlich immer 984 

prüfen, ob bestehende Ausgaben sinnvoll und effizient sind.  985 

Steuern und Abgaben 986 

 Die SPD Flensburg setzt sich für eine Senkung der Grundsteuer B ein. Die 987 

Ratsversammlung der Stadt Flensburg hat in ihrer Sitzung am 13.10.2016 eine 988 

Hebesatzanpassung auf 690 v.H. ab 2017 beschlossen.  989 

  990 

 Die Ablehnung einer Elternbeitragserhöhung zur Finanzierung dieser 991 

Qualitätsverbesserung war richtig. Auch weiterhin stehen wir zur Qualitätsoffensive und 992 

dazu, keine Elternbeitragserhöhungen zuzulassen. Unser Ziel ist auf lange Sicht kostenlose 993 

Kitabetreuung. 994 

 995 

 Eine hohe Qualität bei der Kindertagesbetreuung stellt einen wesentlichen 996 

Standortfaktor für die Stadt Flensburg dar. Nutznießer sind in besonderem Maße auch die 997 

Gewerbebetriebe. Viele ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können nur deshalb dort 998 

beschäftigt sein, weil deren Kinder während der Arbeitszeit gut betreut werden. Die starke 999 
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Erhöhung der Grundsteuer ist sozial ungerecht und steht im Widerspruch zu den Zielen der 1000 

Flensburg-Strategie, wonach Flensburg wachsen und attraktives Wohnen für alle bieten soll.  1001 

 1002 

 Bildung und Kitabetreuung sind Aufgaben, die von der Gemeinschaft getragen werden 1003 

müssen und nicht nur von den Eltern und von den Grundstückseigentümern bzw. von 1004 

Mietern, auf die die Grundsteuer umgelegt wird. Die Flensburger SPD will, dass auch die 1005 

Gewerbesteuerzahler ihren Beitrag dazu leisten. Wir bedauern, dass es 2016 nicht möglich 1006 

war, die Last auf alle Schultern zu verteilen und die Gewerbetreibenden einzubeziehen. 1007 

 1008 

 Die Absenkung der Grundsteuer soll aufkommensneutral sein und durch eine 1009 

entsprechende Gewerbesteuererhöhung kompensiert werden. Die Verwaltung soll 1010 

aufgefordert werden, nach Konsultation mit allen betroffenen gesellschaftlichen Gruppen, 1011 

vor allem Mietervereinigungen, Wohnungsbaugesellschaften und Interessenverbänden der 1012 

Haus- und Grundbesitzer sowie der gewerblichen Wirtschaft entsprechende Modelle und 1013 

Beschlussvorschläge für die kommunalpolitischen Entscheidungsträger zu entwickeln. 1014 

Schuldenabbau 1015 

 Einen ungezügelten Schuldenanstieg müssen wir verhindern. Gleichzeitig dürfen wir 1016 

aber auch die notwendigen Investitionen nicht vernachlässigen. Die Infrastruktur darf nicht 1017 

kaputt gespart werden. Mit dem Neubau von drei Flensburger Grundschulen, der Sanierung 1018 

der Straßen und des Flensburger Stadions haben wir große Vorhaben vor uns. Aber es werden 1019 

nicht die einzigen sein. Deshalb setzen wir uns für eine strategische Investitionsplanung ein, 1020 

die Synergien nutzt und unsere finanzielle Leistungsfähigkeit beachtet.  1021 

  1022 

 Bund und Land haben in der Vergangenheit die Konsolidierungsbemühungen der Stadt 1023 

Flensburg behindert. Es wurden zusätzliche Aufgaben und Lasten an die Kommunen 1024 

übertragen und auch Lasten ihrer Wahlversprechen ohne Gegenfinanzierung an die Stadt 1025 

Flensburg weitergereicht. Hier muss gelten: Die anderen staatlichen Ebenen müssen für 1026 

finanziellen Ausgleich sorgen, wenn sie Aufgaben an die kommunale Ebene 1027 

(Konnexitätsprinzip) geben. Die Stadt braucht für alle Initiativen aus Bund und Land eine 1028 

solide Gegenfinanzierung. Als Beispiel ist hier die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge zu 1029 

nennen. Wir begrüßen, dass die Bürgerinnen und Bürger damit nicht mehr belastet werden 1030 

sollen. Wenn das Land Schleswig-Holstein aber nicht gleichzeitig den Kommunen die 1031 

notwendigen finanziellen Mittel für Bau und Instandsetzung von Straßen zur Verfügung 1032 

stellt, ist dies von der Stadt Flensburg nicht zu leisten. Die Stadt steht dann vor der 1033 

Entscheidung entweder die Straßenausbaubeiträge weiter zu verlangen oder weniger im 1034 

Bereich der Straßensanierung zu investieren. 1035 

 1036 

In der Vergangenheit hat die Stadt Flensburg mit dem Land Schleswig-Holstein einen 1037 

Konsolidierungsvertrag geschlossen, der jetzt ausläuft. Wir sind bestrebt, mit dem Land 1038 

wieder eine solche Vereinbarung zu treffen. Dabei vereinbaren das Land Schleswig-Holstein 1039 

und die Stadt Flensburg, dass Flensburg Ausgaben reduziert und das Land im Gegenzug der 1040 
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Stadt zusätzliche Mittel zur Verfügung stellt. Deshalb wird es, wo es verträglich ist, in den 1041 

kommenden Jahren auch wieder Ausgabenkürzungen geben müssen. Dies wird mitunter 1042 

spürbare Einschnitte mit sich bringen, bis sich die Finanzlage der Stadt wieder entspannt.  1043 

Finanzielle Förderung 1044 

Bei allen Konsolidierungsmaßnahmen gilt für uns: Starke Schultern können mehr als 1045 

schwache tragen. Klar ist für die Flensburger Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten, 1046 

dass nicht die Schwächeren die Hauptlast tragen können. Wer wenig Einkommen hat oder 1047 

von Transferleistungen lebt, ist auch deutlich mehr auf die Einrichtungen der Stadt 1048 

angewiesen. Er oder sie kann sich nicht einfach Leistungen von privaten Anbietern einkaufen. 1049 

Aufgaben der Daseinsvorsorge müssen weiterhin von der Stadt Flensburg wahrgenommen 1050 

werden. 1051 

 1052 

 Viele Menschen sind auf die Angebote von gemeinnützigen Vereinen und Verbänden 1053 

angewiesen, die durch städtische Gelder ermöglicht werden. Das gilt auch für die Arbeit von 1054 

engagierten Institutionen und Anlaufstellen, die zu einem großen Teil ehrenamtlich getragen 1055 

werden und ohne städtische Zuschüsse (sogenannte „freiwillige Leistungen“ der Stadt“) ihre 1056 

unverzichtbare Arbeit gar nicht leisten könnten. Deshalb ist es wichtig, dass es nicht zum 1057 

Abbau der sozialen Errungenschaften unserer Stadt kommt. Es gibt Bereiche, vor allem im 1058 

Sozialen und bei der Bildung, bei denen harte Einschnitte zwar kurzfristige Entlastungen im 1059 

Haushalt bringen würden, langfristig aber immenser Schaden angerichtet wird. Hier kann der 1060 

Stadt das Sparen teuer zu stehen kommen. Darum wird es mit der SPD keinen sozialen 1061 

Kahlschlag geben. Über Jahrzehnte aufgebaute Errungenschaften dürfen nicht einfach von 1062 

heute auf morgen über Bord geworfen werden. Wir müssen einen sinnvollen Mix aus 1063 

Einsparungen und Einnahmenerhöhungen entwickeln. Sozialdemokratinnen und 1064 

Sozialdemokraten werden deshalb immer sorgfältig abwägen zwischen dem notwendigen 1065 

Schuldenabbau und der Sicherstellung eines Leistungsangebotes, das die Bürgerinnen und 1066 

Bürger von ihrer Stadt zu Recht erwarten. 1067 

GESUNDHEIT 1068 

 In unserer alternden Gesellschaft sind Gesundheitsförderung und Prävention 1069 

wichtiger denn je. Die Flensburger SPD setzt sich für die bessere finanzielle Unterstützung von 1070 

Angeboten zur Gesundheitsförderung und Prävention ein.  1071 

Ziel ist es, Krankheiten zu vermeiden, bevor sie entstehen oder sie in ihrem Verlauf positiv zu 1072 

beeinflussen. Dafür sollen Prävention und Gesundheitsförderung in allen Lebensbereichen 1073 

erfolgen: in Kitas, Schulen, im Betrieb oder Pflegeheim. Arbeitsschutz und betriebliche 1074 

Gesundheitsvorsorge sollen enger miteinander verknüpft, Früherkennungsuntersuchungen 1075 

fortentwickelt und das Impfwesen gefördert werden. 1076 
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Arbeit am Menschen wertschätzen 1077 

Aufgrund des weiter voranschreitenden demographischen Wandels kommt den 1078 

Pflegeberufen und den Berufen in sozialen Einrichtungen, welche sich um die Erziehung, 1079 

Betreuung und Pflege von Menschen kümmern, eine immer größer werdende Bedeutung zu. 1080 

Wir müssen dafür Sorge tragen, dass den Menschen, die diese für uns alle wichtigen Aufgaben 1081 

übernehmen, auch die gebührende Wertschätzung entgegen gebracht wird. Diese Aufgaben 1082 

sind nicht nur der Kitt unserer Gesellschaft, sondern unabdingbare Voraussetzung für die 1083 

Weiterentwicklung unserer Gesellschaft. 1084 

 1085 

Ziel muss es sein, dass im Bereich der Pflege- und Betreuungsaufgaben die 1086 

Geschlechter gleichmäßig vertreten sind. Die in den letzten Jahren sprunghaft gestiegene 1087 

Zahl an Erziehern in den Kindertagesstätten zeigt, dass eine solche Entwicklung möglich ist. 1088 

Pflege 1089 

Die Qualität in der Pflege hat sich in Flensburg kontinuierlich verbessert. Trotz der 1090 

bekannten Herausforderungen in der Pflege wie der demographische Wandel, der 1091 

Fachkräftemangel und mangelnde Finanzierung, wollen wir den Handlungsspielraum, den die 1092 

Stadt Flensburg hat, weiter nutzen, um Verbesserungen zu erreichen. Dazu gehört 1093 

insbesondere, dass wir neue Projekte in diesem Bereich unterstützen. Wer qualitativ 1094 

hochwertige Pflege in Flensburg anbieten möchte, darf nicht an den Herausforderungen des 1095 

Baurechts scheitern, sondern muss von Anfang an zielorientiert von der Flensburger 1096 

Verwaltung unterstützt werden. 1097 

 1098 

Die Flensburger SPD möchte die Anbieter von häuslicher Pflege in Flensburg animieren, 1099 

ihre Kapazitäten weiter auszubauen. Für den Fall, dass das nicht möglich ist, müssen 1100 

zusätzliche Anbieter angesprochen werden, sich in Flensburg zu engagieren. So wichtig die 1101 

Wohnpflege für Flensburg ist, muss es trotzdem Ziel sein, dass jeder so lange wie möglich in 1102 

seiner eigenen Wohnumgebung leben kann. Deshalb werden wir auch bei Wohnungsneubau 1103 

den Bau von barrierefreien und altengerechten Wohnungen unterstützen. 1104 

 1105 

Die Pflegepersonen müssen entsprechend ihrer gesellschaftlichen Leistung 1106 

wertgeschätzt werden. Dazu gehört für uns selbstverständlich auch eine entsprechende 1107 

Bezahlung. Uns ist bewusst, dass hier der Kommunalpolitik Grenzen gesetzt sind.   1108 

Krankenhausneubau 1109 

Die Flensburger SPD begrüßt den Standort Peelwatt für das neue Krankenhaus in 1110 

Flensburg und sieht dies als ein starkes Zeichen für die Zukunft unserer Stadt. Neben dem Bau 1111 

von drei neuen Schulen ist dies die wichtigste Entscheidung der letzten Jahre. Die Flensburger 1112 

SPD setzt sich dafür ein, dass Flensburg eines der modernsten Krankenhäuser in Europa 1113 

bekommt.  1114 
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Wir setzen uns auch dafür ein, dass es nicht zu einer Leistungsverdichtung und damit zu einer 1115 

Mehrbelastung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterkommen darf, nicht in der Technik 1116 

und Verwaltung, nicht in der Medizin und schon gar nicht im Pflegebereich, wo heute schon 1117 

oft die Belastungsgrenze erreicht ist. Die öffentliche Verkehrsanbindung des neuen 1118 

Krankenhauses muss nicht nur den Besuchern der Klinik, des Kindergartens oder 1119 

angrenzender Arztpraxen zugutekommen, sondern muss auch den Bedürfnissen der 1120 

Angestellten gerecht und ihren Arbeitszeiten angepasst werden. 1121 

Zudem darf es bei einem Krankenhausneubau am Peelwatt zu keiner Reduzierung der Anzahl 1122 

von Kleingärten kommen. Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass betroffene 1123 

Kleingärtner entschädigt werden – mit neuen Parzellen in Ortsnähe sowie finanziell. 1124 

Ärzteversorgung 1125 

Für einen lebenswerten Stadtteil ist eine Hausarztversorgung in den Stadtteilen 1126 

unabdingbar. Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass bei der Ausweisung neuer 1127 

Wohngebiete immer auch die Frage gestellt wird, ob vor Ort eine ausreichende 1128 

Hausarztversorgung sichergestellt wird. Dort wo das nicht gewährleistet ist, muss geprüft 1129 

werden, ob wir über das Baurecht unterstützen können, dass sich vor Ort eine hausärztliche 1130 

Praxis niederlässt.  1131 

 1132 

Gleichzeitig werden wir uns auf Bundesebene dafür einsetzen, dass die Raster für 1133 

Hausarztversorgung durch die kassenärztliche Vereinigung verkleinert werden kann vom 1134 

stadtweiten Blick auf den Stadtteilblick. 1135 

 1136 

Das Flensburger Gesundheitsamt soll im ständigen Dialog mit der Kassenärztlichen 1137 

Vereinigung und Krankenkassen sicherstellen, dass eine angemesse Versorgung der Stadt mit 1138 

Fachärzten gewährleistet ist. 1139 

 1140 

Wir werden uns im Dialog mit den Beteiligten dafür einsetzen, dass endlich eine HIV 1141 

Schwerpunktpraxis nach Flensburg kommt. Eine HIV-Notfallambulanz, die 24 Stunden am 1142 

Tag erreichbar ist, ist in Flensburg unverzichtbar, um die Bevölkerung im Norden des Landes 1143 

abzudecken. Sie soll an die Zentrale Notaufnahme angekoppelt und unter Beteiligung des 1144 

Krankenhausträgers und den Infiziertenverbänden, wie die AIDS-Hilfe-Flensburg e.V., 1145 

entstehen. 1146 

 GLEICHSTELLUNG 1147 

Über 50 % der Stadtbevölkerung sind Frauen. Wir setzen uns dafür ein, dass Flensburg 1148 

zu einer Stadt wird, in der Frauen und Männer und ihre Kinder gerne leben und aktiv am 1149 

wirtschaftlichen, kulturellen und gesellschaftlichen Leben teilhaben können, ganz 1150 

unabhängig von ihrer Lebenssituation und ihren Lebensentwürfen. Insbesondere für Frauen 1151 

werden wir die Rahmenbedingungen weiter verbessern. 1152 
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Gleichstellung von Frauen und Männern  1153 

 Gleichstellung steht nicht zur Debatte, sondern im Grundgesetz! Wir verfolgen 1154 

deswegen konsequent das Ziel, die Gleichstellung von Frauen und Männern als durchgängiges 1155 

und verpflichtendes Leitprinzip aller Aufgabenbereiche der Stadt, ihrer Verwaltung und der 1156 

kommunalen Selbstverwaltung durchzusetzen. Dies ist die Grundlage für 1157 

geschlechtergerechte Leistungen der Stadt sowie für mehr Qualität und Effizienz in allen 1158 

Arbeits- und Lebensbereichen. Einen wesentlichen Beitrag leistet ein bedarfsgerechter Einsatz 1159 

öffentlicher Mittel durch eine geschlechtergerechte Haushaltssteuerung. Eine paritätische 1160 

Aufstellung von Frauen und Männern in den Ratsfraktionen und der Bürgerschaftlichen 1161 

Mitglieder ist umzusetzen. Gremienzeiten der politischen Mitbestimmung müssen auf 1162 

Familienfreundlichkeit überprüft werden. Alternative Partizipationsmöglichkeiten sollen 1163 

erprobt werden. Die Vielfalt der Stadt Flensburg muss auch in der politischen Mitbestimmung 1164 

ihr Abbild finden. 1165 

 1166 

  Für die Zukunft wird eine aktuellere Aufstellung des Arbeitsbereichs Gleichstellung in 1167 

der Stadt erarbeitet. Dieses ermöglicht eine bessere Strukturierung der Arbeitsschwerpunkte 1168 

die bisher in der Gleichstellung zusammengefasst werden. Hierfür ist angedacht, dass die für 1169 

Diversität und Gleichstellung zuständigen Stellen sowie das Familienbüro eng miteinander 1170 

verzahnt werden, kooperieren und somit im zentralen Arbeitsbereich der Chancengleichheit 1171 

gemeinsam abgestimmte Ziele verfolgen.    1172 

Leben ohne Vorurteile und ohne Angst  1173 

 Die SPD setzt sich dafür ein, dass Weltoffenheit auch künftig das Zusammenleben der 1174 

Stadtgesellschaft prägt. Wir stellen uns der Diskriminierung aufgrund der Abstammung, der 1175 

Sprache, der Heimat und Herkunft, des Glaubens, der sexuellen Orientierung und der 1176 

geschlechtlichen Identität offen entgegen. Wir werden bestehende Beratungsstellen, 1177 

Einrichtungen und Projekte unterstützen, die Gewaltopfern zur Seite stehen und neue 1178 

Projekte zur Gewaltprävention fördern.  1179 

Gleichberechtigung in Arbeit und Wirtschaft 1180 

 Die Flensburger SPD kämpft für die Gleichberechtigung der Frauen im Beruf, für ein 1181 

Gleichstellungsgebot in der Privatwirtschaft, gleichen Lohn für gleiche Arbeit, ein 1182 

Diskriminierungsverbot bei Arbeitszeitverkürzung und Teilzeitarbeit. Durch ein 1183 

flächendeckendes Netz an Betreuungseinrichtungen, durch kommunale Programme, die 1184 

Mütter und Väter beim Wiedereinstieg in den Beruf unterstützen und durch kommunale 1185 

Bildungs- und Beratungsangebote für Eltern wird die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 1186 

durch die SPD unterstützt. 1187 

  1188 

  Frauen in leitenden Positionen sind für uns ein wesentlicher Beitrag zur 1189 

Gleichberechtigung. Wir sprechen uns dafür aus, bei Vorständen, Aufsichtsräten, 1190 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

33 

 

Geschäftsführungen der städtischen Gesellschaften eine Frauenquote von 50% einzuführen. 1191 

Die „Gender-Kompetenz“ für Führungskräfte muss weiterhin ausgebaut und gestärkt werden, 1192 

zum Beispiel durch gemeinsame Netzwerke, Weiterbildungsangebote und 1193 

Informationsveranstaltungen. 1194 

Gleiches Recht auf Gesundheit  1195 

 Bei Frauen weisen Krankheiten häufig andere Symptome auf als bei Männern. Dies 1196 

bedeutet, dass sie in der Prävention und in der Therapie unterschiedliche Angebote brauchen. 1197 

Wir treten ein für ein gleiches Recht auf Gesundheit, unabhängig von Geschlecht, sexueller 1198 

Orientierung oder sozialem Status. Deshalb setzen wir uns vor allem für eine frauengerechte 1199 

Gesundheitspolitik ein. Zudem setzen wir uns dafür ein, dass der bisherige 1200 

Gleichstellungsausschuss gestärkt und umbenannt wird in „Ausschuss für Chancen-1201 

gleichheit“. 1202 

Keine Benachteiligungen für Menschen mit Behinderung 1203 

Die SPD wird sich in Flensburg weiterhin der Tendenz entgegenstellen, dass Menschen 1204 

mit Behinderung benachteiligt werden. Menschen mit Behinderungen müssen die 1205 

Möglichkeit erhalten, tatsächlich selbstbestimmt zu leben. Deshalb setzen wir uns für die 1206 

schnellstmögliche Erarbeitung und Umsetzung eines lokalen Aktionsplanes zur Umsetzung 1207 

der UN-BRK (UN-Behindertenrechtskonvention) für die Stadt Flensburg in Zusammenarbeit 1208 

mit den Betroffenen ein. Wir fordern deshalb auch, dass zukünftig Verwaltung und Politik bei 1209 

der Prüfung der möglichen Auswirkungen ihres Handelns auf Menschen mit Behinderungen 1210 

nach Methoden des „Disability Mainstreaming“ arbeiten. 1211 

 1212 

Für uns gilt, dass jeder Mensch gebraucht wird. Deshalb ist unser erstes Ziel, möglichst 1213 

viele Menschen in den Arbeitsmarkt zu integrieren. Dies gilt selbstverständlich auch für 1214 

Menschen mit Behinderung. Wir erkennen aber an, dass dies nicht bei allen Behinderungen 1215 

möglich ist. Die Mürwiker Werkstätten und der Holländerhof ermöglichen Menschen mit 1216 

Behinderung, die nicht in den klassischen Arbeitsmarkt kommen, trotzdem sinnvolle Arbeit zu 1217 

leisten. Wir werden diese und ähnliche Einrichtungen unterstützen.  1218 

 INTEGRATION 1219 

 Wir sehen die Vielfalt der Kulturen als Bereicherung der gesamten Gesellschaft an und 1220 

möchten daran arbeiten, dass diese Vielfalt als ein positiver Bestandteil der Gesellschaft 1221 

gesehen werden kann. Unsere Botschaft an Menschen mit Migrationshintergrund lautet: „Ihr 1222 

gehört zu uns“. Wir sind nicht nur Ansprechpartner für die Probleme von Menschen mit 1223 

Migrationshintergrund. Wir wollen die Annäherung durch einen interkulturellen Dialog 1224 

stärken.  1225 

  1226 
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Die Stadt Flensburg steht nach der erfolgreichen Erstaufnahme und Unterbringung 1227 

von Geflüchteten nun vor der Aufgabe, die Menschen nachhaltig zu integrieren. Das ist für 1228 

unsere Stadt keine neue Herausforderung. In der Vergangenheit ist es uns immer wieder 1229 

gelungen, viele Menschen in unsere Gesellschaft und unseren Arbeitsmarkt zu integrieren. 1230 

Das hat uns stärker gemacht. Auch deshalb ist Flensburg weltoffen und tolerant. Für eine 1231 

gelungene Integration ist zentral, dass Menschen schnellstmöglich wissen, wie ihre Zukunft 1232 

in Flensburg aussieht. 1233 

Integration stärken 1234 

Wir bekennen uns dazu, dass Integration am besten in dezentraler Unterbringung 1235 

gelingt. Deshalb sollen Einrichtungen mit vielen Geflüchteten an einem Ort vermieden 1236 

werden, damit Integration noch besser gelingen kann. Damit wollen wir besonders das 1237 

ehrenamtliche Engagement fördern. Außerdem setzen wir uns für 1238 

Familienzusammenführungen ein. Für die Aufnahme und Integration von Zugewanderten ist 1239 

ein koordiniertes Vorgehen auf allen politischen Ebenen notwendig. Wir wollen deshalb 1240 

bereits vorhandene Strukturen nutzen und Doppelstrukturen vermeiden. 1241 

 1242 

Die Stadtverwaltung muss Maßnahmen und Konzepte in den Bereichen Sprache, 1243 

Bildung und Kultur, Jugend und Arbeitsmarkt, Gleichstellung und Schutz vor Gewalt 1244 

entwickeln und umsetzen. Es gibt bereits eine Fülle lokal unterschiedlicher Maßnahmen, 1245 

Projekte und Aktionen. Um den zielgenauen und flächendeckenden Einsatz der Mittel zu 1246 

ermöglichen, muss die Landesregierung in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen die 1247 

Steuerung von der Aufnahme hin zu einem Integrationsmanagement übernehmen. So wird 1248 

aus dem Flüchtlingspakt ein Integrationspakt! 1249 

 1250 

Wir setzen uns dafür ein, dass die bereits vorhandenen Koordinierungsstellen zu einer 1251 

Zentralstelle für Integration weiterentwickelt werden. So wird gesellschaftliche Integration 1252 

durch das Haupt- und das Ehrenamt weiter gestärkt. Insbesondere Ehrenamtliche sind 1253 

Erfolgsgaranten für die gesellschaftliche Integration. Die Flensburger SPD setzt sich nicht nur 1254 

vor Ort, sondern auch auf Landes- und Bundesebene dafür ein, dass nicht nur EU-Bürger, 1255 

sondern alle Menschen, die auf Dauer in Flensburg leben und älter als 16 Jahre sind, in 1256 

Flensburg das Wahlrecht für die Kommunalwahl bekommen. Wir alle tragen für Flensburg 1257 

Verantwortung, also müssen wir auch alle mitentscheiden dürfen. 1258 

Spracherwerb fördern 1259 

Der Schlüssel zu erfolgreicher Integration ist das Erlernen der deutschen Sprache. Weil 1260 

wir erwarten, dass unsere Sprache gelernt wird, brauchen wir ausreichende und 1261 

zielgruppengerechte Angebote für Zugewanderte in Flensburg, unabhängig von ihrer 1262 

individuellen Bleibeperspektive. Die Flensburger SPD setzt sich dafür ein, dass hierfür 1263 

auskömmliche Mittel zur Verfügung gestellt werden. Insbesondere achten wir darauf, dass 1264 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

35 

 

auch Frauen die deutsche Sprache lernen und an Sprachförderung teilnehmen. Sie haben 1265 

innerhalb der Familien eine Vorbildfunktion und spielen eine besondere Rolle in der 1266 

Erziehung. Damit das gelingt, wollen wir auch für eine ausreichende Kinderbetreuung 1267 

während der Sprachkurse sorgen. 1268 

Hilfe für Geflüchtete 1269 

Viele Menschen helfen täglich ehrenamtlich, dass Integration in Flensburg gelingt. 1270 

Jedoch kann sich die Stadtverwaltung in Flensburg nicht nur auf das Ehrenamt beziehen. Die 1271 

Flensburger SPD setzt sich für den Erhalt der verschiedenen hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 1272 

und Mitarbeiter ein, sei es von der AWO, Diako oder der Flüchtlingshilfe Flensburg e.V. Wir 1273 

fördern und unterstützen den erfolgreich arbeitenden „Runden Tisch Integration“. 1274 

 TOURISMUS 1275 

Tourismusorganisation  1276 

Aufgabe unserer Tourismusorganisation ist es, das Produkt „Stadt Flensburg“ als 1277 

Ganzes in seiner großen Vielfalt zu bewerben und gleichzeitig die Destination „Flensburger 1278 

Förde“ erfolgreich zu vermarkten. In Flensburg kann man deutsch-dänische Geschichte 1279 

erleben, Stadt- und Strandurlaub miteinander verbinden und gleichzeitig Einkaufserlebnisse 1280 

besonderer Qualität haben. Darum verfolgen wir nachdrücklich das Ziel, die 1281 

Innenstadtentwicklung voran zu bringen. So können wir ein Gegengewicht zu ihrer 1282 

Schwächung durch das rapide Anwachsen des Internethandels schaffen. Wir müssen dazu die 1283 

Vielfalt des Einzelhandels sichern und gleichzeitig die Stadtqualitäten sichern und ausbauen. 1284 

Dazu gehört die Erhaltung und Pflege des Stadtbildes. Der Stadt Flensburg ist es gelungen, 1285 

eine Förderung des Projekts „Flensburger Altstadt: Deutsch-Dänische Kulturachse vom 1286 

Deutschen Haus zum Flensborghus“ im neuen Städtebauförderungsprogramm „Nationale 1287 

Projekte des Städtebaus“ zu erhalten. Dies ist die richtige Strategie, um die Innenstadt zu 1288 

stärken und sie als Erlebnisachse zu gestalten. 1289 

Südermarkt 1290 

 Nicht nur unter touristischen Gesichtspunkten ist es erforderlich, den Südermarkt 1291 

umzugestalten. Die jetzige Situation mit Plattform, Kiosk und Toilettenanlage ist weder 1292 

funktionell noch genügt sie städtebaulichen Qualitätsansprüchen. Hinzu kommt der 1293 

Alkoholismus und Drogenmissbrauch, verbunden mit häufigen Polizeieinsätzen, der das 1294 

öffentliche Leben, die Gewerbetreibenden und die Kirchengemeinde St. Nikolai 1295 

beeinträchtigen. Da die ordnungspolitischen Maßnahmen ausgeschöpft sind, geht die SPD 1296 

Flensburg neue Wege und unterstützt das Südermarkt-Forum bei der Umgestaltung des 1297 

Südermarktes und die Schaffung einer neuen Sozialarbeiterstelle, um einen neuen Ansatz zur 1298 

Problembewältigung zu verfolgen. Dabei prüft die SPD Flensburg im Dialog mit den 1299 
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Betroffenen auch weitere Maßnahmen zur Problembewältigung, damit der Südermarkt für 1300 

die Flensburger und Touristen wieder zum Anziehungspunkt und zum Juwel unserer Stadt 1301 

wird. 1302 

Wochenmarkt 1303 

 Bei der Diskussion um zukünftige Standorte für Wochenmarkt und Weihnachtsmarkt 1304 

muss es eine gemeinsame Lösung geben. Die Lösung und das zukünftige Konzept müssen 1305 

gemeinsam mit allen Beteiligten gefunden und getragen werden. Dabei müssen 1306 

wirtschaftliche und touristische Gesichtspunkte, die verkehrlichen Rahmenbedingungen 1307 

(Erreichbarkeit, Busse, Behindertenfreundlichkeit, Auf- und Abbausituation) und die immer 1308 

wichtiger werdenden Sicherheitsanforderungen berücksichtigt werden. Vor allem müssen die 1309 

Auswirkungen auf den Einzelhandel, der zuletzt wirtschaftlich z.T. erheblich unter Druck 1310 

geraten ist, analysiert werden. Die Anziehungskraft Flensburgs muss für auswärtige Gäste aus 1311 

der Region und aus Dänemark nicht nur erhalten, sondern möglichst gesteigert werden. Es 1312 

geht um den größtmöglichen Nutzen der Veranstaltungen für die Gesamtstadt und deren 1313 

Attraktivität, nicht nur um einzelne Interessengruppen. Wenn für Einzelne im 1314 

Gesamtinteresse Nachteile entstehen, sind diese wenn irgend möglich auszugleichen oder zu 1315 

kompensieren. 1316 

Öffentliche Toiletten 1317 

 Es muss endlich eine Lösung zur flächendeckenden Bereitstellung von öffentlichen 1318 

Toiletten und deren kontinuierlichen Pflege und Sauberkeit her. Die bisher halbherzig 1319 

umgesetzten Teillösungen entsprechen nicht den Anforderungen einer Stadt, die sich als 1320 

touristischer Magnet versteht. Entsprechende Mittel für die Errichtung sind im städtischen 1321 

Investitionshaushalt zu verankern, die dauerhafte Unterhaltung und Reinigung sind 1322 

sicherzustellen. 1323 

TAFF 1324 

 Dem schon in der Namensgebung der TAFF („Tourismus Agentur Flensburger Förde) 1325 

liegenden Anspruch, die gesamte Region Flensburger Förde voranzubringen, müssen wir 1326 

mittelfristig durch verstärkte Kooperation mit der dänischen Seite der Förde und der 1327 

Einbeziehung weiterer Kommunen in die gemeinsame Arbeit gerecht werden. Die Stadt 1328 

Flensburg, die Stadt Glücksburg, die Gemeinde Harrislee und das Amt Langballig haben 1329 

gemeinsam den Grundstein für eine erfolgreiche Vermarktung der Region gelegt. Die TAFF ist 1330 

dafür der zentrale Dienstleister. Es ist erforderlich, die TAFF über diese vier Gesellschafter 1331 

hinaus weiter zu entwickeln. 1332 

 Die bisherige mit allen Gesellschaftern entwickelte Strategie der TAFF ist anerkannt 1333 

erfolgreich, wie überdurchschnittlich stark steigenden Besucher- und Übernachtungszahlen 1334 

belegen. Wir setzen uns darum dafür ein, den städtischen Zuschuss zur Umsetzung der 1335 

Strategie weiter beizubehalten. Wichtige Elemente, die zur strategischen Ausrichtung der 1336 
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TAFF gehören, sind das Vorhalten von Anlaufstellen für Touristen zur Information und 1337 

Betreuung, die Sicherstellung der nachhaltigen Finanzierung der TAFF, die Erhöhung der 1338 

touristischen Nachfrage, der Kundenzufriedenheit und die Ausweitung der Kooperation – auf 1339 

deutscher Seite, aber auch grenzüberschreitend. 1340 

Tourist-Information 1341 

 Die neue zentral gelegene Flensburger Tourist-Information muss eine dauerhafte, 1342 

effiziente und attraktive Lösung sein. Sie muss so ausgestattet werden, dass sie ein attraktiver 1343 

Anlaufpunkt für Besucherinnen und Besucher ist und sowohl den Anforderungen der 1344 

Kundschaft als auch denen einer modernen Büroorganisation genügt. 1345 

Veranstaltungen 1346 

 Der Flensburger Veranstaltungsklassiker „Rumregatta“, die „Kongelig Classic“ und das 1347 

deutschlandweit Furore machende „Dampfrundum“ sind Feste, die es in dieser Qualität und 1348 

Konzentration deutschlandweit sonst nicht gibt. Die SPD steht dazu, diese Veranstaltungen 1349 

mit ihrem jeweiligen besonderen Profil nicht nur zu erhalten, sondern zu stärken. Das 1350 

zukünftige Hafenfest „Ahøj!“, das frühere kommerzielle Hafenveranstaltungen mit mäßiger 1351 

Reputation und geringeren Qualitätsansprüchen ersetzt, wollen wir zu einem dauerhaften 1352 

Erfolg machen. Mit diesem breit gefächerten Veranstaltungskonzept kann es gelingen, das 1353 

maritime Profil Flensburgs auszubauen und die Stadt zu einem Anziehungspunkt für viele 1354 

weitere Touristinnen und Touristen zu machen. Gleichzeitig sind sie ein Anziehungspunkt für 1355 

Flensburgerinnen und Flensburger und verstärken so die Identifikation mit der Stadt. 1356 

Ochsensinseln 1357 

 Der Besuch und das Erleben der Ochseninseln mitten in der Flensburger Förde muss 1358 

wieder ermöglicht werden. Wir müssen dies als Attraktion wieder beleben, in Kooperation mit 1359 

den dänischen Partnern, in deren Hand die notwendigen Entscheidungen liegen. Wir werden 1360 

alle Aktivitäten in diese Richtung positiv begleiten und unterstützen. Die Insel ist ein 1361 

Anziehungspunkt für die gesamte Region. Nach Wiedereröffnung von Besuchsmöglichkeiten 1362 

werden wir diese nach unseren Möglichkeiten unterstützen und bewerben. 1363 

Fähre und Fördeschifffahrt 1364 

 Eine Fußgänger- und Fahrradfähre über die Flensburger Förde zu unseren dänischen 1365 

Nachbarn wäre nicht nur für den Fahrradtourismus, sondern weit darüber hinaus eine 1366 

Attraktivitätssteigerung für die gesamte Region. Wir werden solche Aktivitäten im Rahmen 1367 

unserer TAFF-Mitgliedschaft nachdrücklich unterstützen, unabhängig davon, von welcher 1368 

Stelle aus (z.B. Holnis, Langballigau) das Projekt realisiert wird. 1369 

 Die Fördeschifffahrt ist ein zentrales Element für das touristische Erlebnis Flensburger 1370 

Förde. Die Stadt Flensburg muss alle ihre Möglichkeiten nutzen, um sie dauerhaft zu sichern 1371 
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und möglichst auszubauen. Der historische Salondampfer Alexandra ist das schwimmende 1372 

Wahrzeichen Flensburgs. Das ehrenamtliche Engagement, das ihn trägt, wird von uns ebenso 1373 

unterstützt wie die Aktivitäten aller Vereine, die den Historischen Hafen tragen. Die segelnden 1374 

ehemaligen Berufsfahrzeuge, die klassischen Yachten, die verschieden Motorschiffe und die 1375 

Museumswerft prägen die Westseite der Innenförde und sind ein zentraler Anziehungspunkt 1376 

nicht nur für Touristen. Flensburg besitzt den größten Historischen Hafen Europas und muss 1377 

alles tun, um diese Attraktivität dauerhaft zu sichern. 1378 

Rum- und Zuckermeile 1379 

 Die Rum- und Zuckermeile und der Kapitänsweg führen Besucherinnen und Besucher 1380 

durch das maritime Flensburg. Diese Wegführungen müssen zukünftig dauerhaft gepflegt, 1381 

attraktiv gehalten und verstärkt beworben werden.   1382 

Schifffahrtsmuseum  1383 

 Das städtische Schifffahrtsmuseum ist ein Kernelement der Flensburger 1384 

Hafenlandschaft. Wir unterstützen und fördern seine weitere Entwicklung nachdrücklich. Das 1385 

Museum versteht sich nicht als staubiges Lager von Kulturgut, sondern als attraktiver 1386 

Gesprächs- und Lernort für Interessierte, Erwachsene, Kinder, Schüler und Lehrer. Als 1387 

touristischer Anziehungspunkt besitzt es einen besonders hohen Stellenwert. Wir müssen, 1388 

auch mithilfe des Schifffahrtsmuseums, die Chancen zur maritimen Profilierung der Stadt 1389 

verstärkt nutzen. Im Zusammenspiel mit der Museumswerft und dem Historischen Hafen 1390 

besitzt Flensburg ein einzigartiges maritimes Cluster. 1391 

  1392 

 Mit Yachtgeschichte beschäftigt sich seit 2016 das private Robbe & Berking Yachting 1393 

Heritage Centre auf dem Ostufer, das zusammen mit der dazu gehörenden Werft 1394 

internationale Reputation genießt. Wir freuen uns über diese Entwicklung und unterstützen 1395 

sie nachdrücklich.  1396 

  1397 

 Wir unterstützen die Überlegungen zur Aufwertung der Schiffbrücke durch eine 1398 

Umgestaltung und wünschen uns, dass der Planungsprozess dafür in einem intensiven 1399 

Austausch und Dialog mit allen Beteiligten stattfindet. Die Flächen am Wasser sind 1400 

städtebaulich zu wertvoll, um dauerhaft lediglich als Parkplatz genutzt zu werden. 1401 

 KULTUR 1402 

Für eine Kultur der Vielfalt, der Teilhabe und des Dialogs 1403 

Für die Flensburger SPD ist klar: Kultur rechnet sich, trotz der entstehenden Kosten. 1404 

Eine allein betriebswirtschaftliche Sichtweise greift zu kurz. Ihr gesellschaftlicher Nutzen ist 1405 

hoch, da sie einen wichtigen Beitrag leistet sowohl zur Integration, als auch zur 1406 

https://de.wikipedia.org/wiki/Yacht
https://de.wikipedia.org/wiki/Robbe_%26_Berking_Yachting_Heritage_Centre
https://de.wikipedia.org/wiki/Robbe_%26_Berking_Yachting_Heritage_Centre
https://de.wikipedia.org/wiki/Robbe_%26_Berking_Yachting_Heritage_Centre


 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

39 

 

Persönlichkeitsentwicklung und Bildung der Menschen. Eine attraktive Kulturlandschaft ist 1407 

auch ein wichtiger Standortfaktor für unsere Stadt. 1408 

Unsere Schlussfolgerung: Stadtwirtschaftlich betrachtet rechnet sich Kultur - und das 1409 

ist Maßstab unseres Handelns. 1410 

Aus den Diskussionen mit Kulturschaffenden und aus eigener Erfahrung wissen wir, 1411 

dass seit der Einführung des Mindestlohns 2015 Kulturschaffende sich in der grotesken 1412 

Situation wiederfinden, dass sie als Auftraggeber und Arbeitgeber verpflichtet sind 1413 

beispielsweise an Grafiker und Tresenkräfte den Mindestlohn zu zahlen, ihre eigenen 1414 

Honorare zumeist aber weit unter diesem Niveau bleiben. Sie fordern daher zurecht eine 1415 

auskömmliche Honorierung ihrer künstlerischen Arbeit. Auskömmlich bedeutet, dass ein 1416 

freier Kulturschaffender oder in einer freien Kulturinstitution Arbeitender von seiner Arbeit 1417 

leben, versichert sein und Altersvorsorge betreiben können muss. 1418 

 1419 

 Orientierung bietet die Empfehlung des Bundesverbands Freier Darstellender Künste, 1420 

der als Honoraruntergrenze für die Berufsgruppe mit Versicherungspflicht in der 1421 

Künstlersozialkasse mindestens 2.300 Euro im Monat vorsieht. 1422 

  1423 

 Die institutionell geförderten Institutionen Flensburgs müssen finanziell so 1424 

ausgestattet sein, dass sie ihrem Auftrag nachkommen und das fortwährende Kulturangebot 1425 

der freien Szene sichern können. Freie Kulturschaffende müssen Projektförderung in dem 1426 

Umfang beantragen können, der ihrem Bedarf entspricht. Die SPD fordert, dass Verwaltung 1427 

daran orientiert den finanziellen Bedarf der institutionell geförderten Zuschussempfänger 1428 

sowie der freien Kulturschaffenden ermittelt und die Höhe der Kulturförderung entsprechend 1429 

angepasst wird. Das bedeutet in der Konsequenz, dass bei der Haushaltsplanung der Stadt 1430 

Flensburg die sogenannten „Eckwerte“ zugunsten der Kulturbereiche verändert und das 1431 

Kulturbudget den Erfordernissen angepasst wird. 1432 

 1433 

 Die SPD unterstützt die Forderung nach Raum für freie Kunst und Kultur in Flensburg. 1434 

Es wird eine Förderung für den Aufbau einer räumlichen Infrastruktur an Produktions- und 1435 

Präsentationsräumen benötigt. Diese muss sich an den unterschiedlichen räumlichen, 1436 

technischen und organisatorischen Bedürfnissen der einzelnen Kunstsparten orientieren. Es 1437 

fehlen konkret vor allem Atelier- und Präsentationsräume für Künstler und Kunstpädagogen 1438 

sowie Proberäume für Musiker. Auch „coworking spaces“ für Kulturschaffende sind nötig – 1439 

also eine Infrastruktur, die die Bildung einer Gemeinschaft („Community“) ermöglicht, welche 1440 

durch gemeinsame Veranstaltungen, Workshops und weitere Aktivitäten gestärkt werden 1441 

kann. 1442 

 1443 

 Um mehr Raum im gesellschaftlichen Diskurs einzunehmen unterstützt die SPD eine 1444 

Förderung des Auf- und Ausbaus von Selbstverwaltungsstrukturen. Unserer Ansicht nach 1445 

besteht Kulturpolitik darin, im Kontakt mit der freien Szene eine Kulturförderung aus der 1446 
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künstlerischen Praxis heraus zu entwickeln. Wir fordern daher den Dialog und eine 1447 

Einbeziehung der Kulturschaffenden in alle Planungsprozesse. 1448 

 1449 

 Wir stehen für kulturelle Bildung vom Kita-Alter an. Auch deswegen setzen wir uns für 1450 

eine Förderung der lokalen Musikschulen ein. 1451 

Kulturhaushalt 1452 

Da Flensburg Konsolidierungshilfen vom Land erhält und die Kulturausgaben in der 1453 

Regel freiwillige Leistungen sind, ist der Kulturetat seit Jahren gedeckelt. In der wachsenden 1454 

Stadt Flensburg steigt aber nicht nur der Bedarf an Wohnungen, Kitas und Schulen, sondern 1455 

auch der Bedarf an bedarfsorientierter Ausstattung für Kultureinrichtungen. Speziell für die 1456 

Gruppe von Jugendlichen und Studierenden brauchen wir daher einen Ausbau 1457 

entsprechender Angebote und die weitere Schaffung von Freiräumen für die Erprobung von 1458 

neuen Ideen und Konzepten als Gegenentwurf zur etablierten Kultur. 1459 

 1460 

  Hierfür ist letztendlich eine deutliche Erhöhung des Kulturetats ab dem Haushalt 2019 1461 

erforderlich. 1462 

Volksbad und Kühlhaus 1463 

 Wir wollen Volksbad und Kühlhaus als soziokulturelle Zentren stärken – nicht nur für 1464 

den Hochschulstandort Flensburg und die Studierenden, sondern auch als Veranstaltungsorte 1465 

mit einem profilierten Programm für die jeweiligen unterschiedlichen Zielgruppen. 1466 

Landestheater und Sinfonieorchester 1467 

Die SPD bekennt sich zum Landestheater als Drei-Sparten-Theater (Musik, Schauspiel, 1468 

Tanz/Ballett) und zum Erhalt des Sinfonieorchesters. Die Stadt Flensburgs steht als größter 1469 

Gesellschafter zu ihrer Verantwortung. Allerdings ist die Dynamisierung der Landesmittel 1470 

unverzichtbar. Außerdem ist klar, dass die Stadt Flensburg nicht die Einnahmeausfälle oder 1471 

den Rückzug anderer Gesellschafter kompensieren kann. Bauliche und funktionelle Defizite 1472 

im Theater müssen beseitigt werden. 1473 

Phänomenta 1474 

 Wir stehen auch weiterhin zum Ausbau und zu der Unterstützung der Phänomenta, 1475 

die als Bildungsstätte und touristischer Anziehungspunkt mit ihren Bildungs- und 1476 

Erlebnismöglichkeiten bundesweiten Vorbildcharakter hat. 1477 

Museumsberg und Museen 1478 

 Wir wollen den Museumsberg als museales Zentrum sichern und stärken. 1479 
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Deswegen haben wir im Jahr 2017 mit großer Mehrheit eine virtuelle Ausstellung zur 1480 

jüngeren Flensburger Zeitgeschichte beschlossen. Darüber hinaus wird ein Konzept für eine 1481 

Sonderausstellung zum 100-jährigen Jubiläum der Grenzabstimmung erarbeitet. 1482 

Interkultureller Dialog 1483 

 Wir fördern den interkulturellen Dialog. Veranstaltungen in Verbindung mit dem 1484 

Jubiläum 100 Jahre Grenzziehung bieten hier gute Ansatzpunkte. 1485 

  1486 

 Die Idee einer grenzüberschreitenden Landesgartenschau sehen wir derweil kritisch. 1487 

Eine klassische Landesgartenschau ist nicht das geeignete Konzept. Im Städtedreieck und an 1488 

der Flensburger Förde ist ein neuer Ansatz zu erarbeiten. Ziel muss es sein, einen nachhaltigen 1489 

regional- und stadtentwicklungspolitischen Effekt zu erzielen, der das Zusammenwachsen 1490 

der Region langfristig stärkt. Mit dem neuem Konzept müssen Entwicklungspotentiale in der 1491 

Region gehoben und städtebauliche Defizite beseitigt werden. 1492 

  1493 

 Die Veranstaltung muss langfristig die touristische Attraktivität steigern und 1494 

strukturelle Verbesserungen in Stadt und Umland müssen erreicht werden. Der 1495 

„Einmaleffekt“ einer sommerlichen Gartenschau reicht hierbei nicht aus. 1496 

 1497 

 Grenzübergreifende Veranstaltungen sind für uns nur möglich, wenn an der Grenze 1498 

nicht neue Hindernisse entstehen bzw. bleiben. Voraussetzung bleibt, dass Ein- und Ausreisen 1499 

für alle ungehindert möglich sind. Ein grenzübergreifendes Konzept darf nicht durch 1500 

Abgrenzung unterlaufen und konterkariert werden. 1501 

NDB 1502 

 Die NDB hat für 2020 einen um 80.000€ höheren Zuschussbedarf angemeldet. 1503 

Verursacht wird dieser durch einen Eigentümerwechsel des IKK-Gebäudes, in dem sich das 1504 

Studio der NDB befindet. Für die Flensburger SPD ist die Erhaltung der NDB wichtig. 1505 

Zuschusserhöhungen dürfen erst nach Ausschöpfung aller eigenen Möglichkeiten gezahlt 1506 

werden (hier sei eine mögliche Anhebung der Eintrittspreise erwähnt). Eine 1507 

Zuschusserhöhung darf nicht zu Lasten anderer Kultureinrichtungen gehen. 1508 

Freie Kultur 1509 

 Wir haben im Jahr 2016 zusammen mit fast allen Fraktionen eine deutliche 1510 

Zuschusserhöhung für die Jahre 2017 bis 2020 für Kühlhaus, Volksbad, Pilkentafel und Folk 1511 

Baltica erreicht. 1512 

  1513 

 Hier muss es jedoch weitergehen. Die Personalkosten der Einrichtungen sind durch 1514 

Einführung des Mindestlohns beim nichtkünstlerischen Personal gestiegen. Gleichzeitig 1515 

müssen aber auch die Arbeiten des künstlerischen Personals honoriert werden.  1516 
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 1517 

 Die Erhaltung der Standorte des Volksbads und der Pilkentafel muss gesichert sein. Bei 1518 

einer Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes setzen wir uns dafür ein, dass die Standortfrage 1519 

mit dem Kühlhaus einvernehmlich geklärt wird. 1520 

Kunst im öffentlichen Raum 1521 

Auf Initiative der Flensburger SPD-Fraktion hat die Verwaltung ein Kataster der im 1522 

öffentlichen Raum vorhandenen Kunstwerke vorgelegt. Auslöser war das spurlose 1523 

Verschwinden von Skulpturen und als Kunst am Bau erstellter Objekte. Dieses Kataster ist 1524 

beispielhaft für andere Kommunen. In einem nächsten Schritt müssen wir aber nun einem 1525 

Verlust solcher Objekte durch Vernachlässigung entgegenwirken. Hierzu bedarf es eines 1526 

Haushaltsansatzes zur Pflege von Objekten, die im Kunstkataster erfasst sind. 1527 

Subkultur (Hafermarkt, Senffabrik) 1528 

 Die Häuser am Hafermarkt und der Senffabrik sieht die Flensburger SPD als einen 1529 

wichtigen Teil unserer Stadt. Eine Verlegung oder eine Schließung dieser Häuser sehen wir 1530 

kritisch und setzen uns für den Fortbestand ein.  1531 

Alternative Wohnformen 1532 

 Wir sehen alternative Wohnformen als Bereicherung für unsere Stadt. Deswegen setzt 1533 

sich die Flensburger SPD für alternative Wohnformen ein. In Zukunft muss ein gesicherter 1534 

Standort für die Bauwagensiedlung gefunden werden. 1535 

Leichte Sprache 1536 

 Wie im Museumsberg bereits schon praktiziert muss in den öffentlichen 1537 

Kultureinrichtungen eine “leichte Sprache” angewendet werden, so dass auch hier eine 1538 

Barrierefreiheit gewährleistet wird.  1539 

Freies Radio 1540 

 Die Flensburger SPD bekennt sich zu einem freien Radio in Flensburg. Das Projekt ist 1541 

eine große Bereicherung für die Stadt Flensburg, da jeder Bewohner der Stadt Flensburg dort 1542 

einen Beitrag zur Gestaltung des Programms entwickeln kann. Die Flensburger SPD setzt sich 1543 

für eine gesicherte Finanzierung des freien Radios in Flensburg ein. 1544 

 MINDERHEITEN 1545 

Unsere Region ist seit jeher von kultureller Vielfalt geprägt. Das wollen wir bewahren. 1546 

Wir begreifen unsere Unterschiedlichkeit als Stärke. Unsere Region hat Vorbildcharakter. Die 1547 
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gemeinsame Lebensweise und wie die verschiedenen Minderheiten in unserer Stadt friedlich 1548 

zusammenleben ist einzigartig. So macht das Zusammenleben mit der einheimischen 1549 

dänischen Minderheit einen besonderen Wert unserer Stadt aus. Für die Flensburger SPD ist 1550 

es selbstverständlich, dass die Einrichtungen der dänischen Minderheit gleichberechtigt zu 1551 

denen der Mehrheitsbevölkerung behandelt werden. 1552 

Sprachenpolitik 1553 

Das neue Schul- und Kitagesetz verankert die Regional- und Minderheitensprachen 1554 

(Plattdeutsch, Friesisch, Dänisch). Wir wollen an diese erfolgreiche Sprachenpolitik 1555 

anknüpfen. Wir werden dafür sorgen, dass die Flensburger Sprachenvielfalt noch stärker im 1556 

öffentlichen Raum präsent ist. Die Flensburger SPD wird weiterhin die Zweisprachigkeit in 1557 

Flensburg fördern, sei es in öffentlichen Einrichtungen oder im öffentlichen Raum. 1558 

 SENIOREN 1559 

Flensburg ist eine Stadt für alle Generationen. Für die Teilhabe älterer Menschen am 1560 

gesellschaftlichen Leben müssen entsprechende Rahmenbedingungen geschaffen werden. 1561 

Neben einem konsequenten Ausbau des ÖPNV, einer guten fußläufig erreichbaren 1562 

Nahversorgung, ausreichenden altengerechten Wohnungen und einem Höchstmaß an 1563 

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum gehört auch eine ausreichende Anzahl an öffentlichen 1564 

Toiletten in Flensburg dazu. Mit unserer Initiative zur “netten Toilette” haben wir die 1565 

Diskussion zu diesem Thema in Flensburg begonnen. Wir werden hierzu in der neuen 1566 

Ratsversammlung eine weitere Initiative starten. Kernpunkt wird dabei, neben der 1567 

Innenstadt, auch die Versorgung der Stadtteile mit öffentlichen Toiletten sein.  1568 

 1569 

 Turngeräte im öffentlichen Raum sind insbesondere ein Angebot für ältere Menschen 1570 

in Flensburg. Auch wenn jede Flensburgerin und jeder Flensburger dieses Angebot nutzen 1571 

kann, wird dies insbesondere von älteren Menschen genutzt. Wir wollen, dass dieses Angebot 1572 

weiter ausgebaut wird und auch - wie zum Beispiel in Fruerlund - mit regelmäßigen 1573 

Anleitungen hochwertig genutzt werden kann.  1574 

  1575 

 Wir begrüßen die Umstellung in der Altenarbeit von einer hauptsächlich 1576 

institutionellen Förderung auf eine Projektförderung. Ziel ist, mehr Menschen in den Genuss 1577 

dieser Arbeit kommen zu lassen. Wir werden darauf achten, dass wir bei der offenen 1578 

Altenarbeit mehr Menschen erreichen. 1579 

 1580 

 Der Flensburger Seniorenbeirat hat sich als hervorragende Vertretung für die 1581 

Interessen der älteren Generation erwiesen und die Beratungen in den Fachausschüssen der 1582 

Stadt Flensburg um wichtige Facetten erweitert. Wir werden die Arbeit des Seniorenbeirats 1583 

weiter unterstützen und uns den von ihnen angestoßenen Debatten stellen. 1584 

 1585 
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 Die Initiativen des Seniorenbeirats zu alternativen Wohnformen wie altengerechtem 1586 

und generationenübergreifendem Wohnen zeigen, wie wichtig diese Themen sind und vor 1587 

welche Herausforderungen sie uns stellen. Für die Zukunftsfähigkeit unserer Stadt und für 1588 

einen respektvollen Umgang mit den Menschen ist es unumgänglich, dass wir viele 1589 

verschiedene Lösungen für die unterschiedlichen Herausforderungen entwickeln.      1590 

 SICHERHEIT UND ORDNUNG 1591 

Feuerwehr 1592 

Eine funktionierende Feuerwehr ist für die Sicherheit einer Stadt unabdingbar. Die 1593 

Flensburger Berufsfeuerwehr und die sechs Freiwilligen Feuerwehren leisten eine 1594 

hervorragende Arbeit. Damit diese Arbeit auch in Zukunft garantiert werden kann ist es 1595 

notwendig, in die Infrastruktur der Feuerwehren zu investieren. Neben dem dringend 1596 

notwendigen Neubau einer Feuerwache der Berufsfeuerwehr werden wir auch nach und nach 1597 

in die Gebäude der Freiwilligen Feuerwehren investieren. Der neu beschlossene 1598 

Feuerwehrbedarfsplan gibt dafür eine gute Richtschnur. Wo es notwendig oder möglich ist, 1599 

werden wir Investitionen vorziehen. Dies sind wir den Menschen, die sich ehrenamtlich für 1600 

unsere Sicherheit einsetzen, schuldig. Für die Flensburger SPD ist klar: an der Sicherheit der 1601 

Flensburgerinnen und Flensburger darf nicht gespart werden.  1602 

DLRG 1603 

Die Rettungsschwimmer der DLRG sorgen für ein sicheres Badevergnügen an den 1604 

Flensburger Stränden. Gleichzeitig sind sie bei Wasserunfällen Teil der Rettungskette der 1605 

Flensburger Feuerwehr. Ebenso wie die Freiwilligen Feuerwehren sorgen bei der DLRG 1606 

Ehrenamtliche für die Sicherheit der Badenden. Gemeinsam hat sich die Flensburger 1607 

Kommunalpolitik dafür eingesetzt, dass die DLRG einen Neubau für ihr Vereinsgebäude 1608 

bekommt. Es ist uns ein Anliegen, dass die DLRG weiterhin die Rahmenbedingungen hat, sich 1609 

wie bisher für die Sicherheit der Flensburgerinnen und Flensburger einzusetzen. 1610 

Straßenbeleuchtung 1611 

 Die Straßenbeleuchtung muss in Zukunft Stück für Stück auf LED umgerüstet werden. 1612 

Die Anwendung von Natriumdampflampen, Quecksilberdampflampen und Neonröhren ist 1613 

nicht mehr zeitgemäß. Wir wollen erreichen, dass geprüft wird, ob vorhandene Leuchtköpfe 1614 

mit LED-Leuchtmitteln kostengünstig nachgerüstet werden können.  1615 

 Für uns steht bei einer optimalen Straßenbeleuchtung auch im Fokus, Angsträume 1616 

ausreichend zu beleuchten.  1617 
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 SOZIALES 1618 

 Erfolgreiche Sozialpolitik ist mehr als nur die Verwaltung von Arbeitslosigkeit und 1619 

Armut und die korrekte und pünktliche Auszahlung von Sozialleistungen. Sozialpolitik muss 1620 

vielmehr dazu beitragen, dass alle Menschen die Chance haben, am Leben in der 1621 

Gemeinschaft teilzunehmen. Soziale Ausgrenzung aufgrund von Armut, Behinderung oder 1622 

Herkunft wollen wir verhindern. Die Flensburger SPD fordert daher einen aktivierenden 1623 

Sozialstaat, der das Selbsthilfepotential Bedürftiger stärkt und unterstützt. Vorbeugend 1624 

tätige soziale Dienste und Einrichtungen tragen mit ihrer Arbeit dazu bei, Notlagen und 1625 

soziale Probleme bereits im Vorfeld zu bekämpfen oder zumindest abzumildern. Eine enge 1626 

Verzahnung von Sozialpolitik, Wohnungspolitik und Stadtplanung verhindert, dass in 1627 

benachteiligten Wohngebieten eine soziale Abwärtsspirale in Gang gesetzt wird. Wir 1628 

plädieren für Kooperationsmodelle mit Sportvereinen, sozialen und ökologischen Verbänden 1629 

sowie kulturellen Gruppen, um unseren jungen Menschen aus allen Gesellschaftsschichten 1630 

eine Teilhabe zu ermöglichen. 1631 

  1632 

  Die Verbände der freien Wohlfahrtspflege sind ein wichtiger Kooperations- und 1633 

Diskussionspartner für eine wirksame Sozialpolitik in Flensburg. Mit Selbsthilfegruppen 1634 

arbeitet die Stadt vertrauensvoll zusammen und fördert ihre Tätigkeit materiell und ideell. 1635 

Menschen mit Behinderungen haben mit dem städtischen Beauftragen für Menschen mit 1636 

Behinderungen einen zusätzlichen Ansprechpartner. Unsere Stadt betreibt im Rahmen ihrer 1637 

Möglichkeiten eine aktive Arbeitsmarktpolitik. Städtische Töchter bieten Arbeitslosen die 1638 

Chance zur beruflichen Wiedereingliederung. 1639 

 1640 

  Wir wollen die bisherige Arbeit der BeQua – Beschäftigungs- und 1641 

Qualifizierungsgesellschaft Flensburg mbH – auch weiterhin unterstützen. Die Eingliederung 1642 

von Menschen in das Berufsleben ist uns sehr wichtig. Die Einrichtungen des JAW – 1643 

Jugendaufbauwerk – als wichtige Säule in der Ausbildung von Jugendlichen ist für uns 1644 

unerlässlich.  1645 

  1646 

Unsere Stadt muss gezielte Maßnahmen gegen Wohnungs- und Obdachlosigkeit entwickeln. 1647 

Genuss von alkoholischen Getränken in der Öffentlichkeit 1648 

Den Genuss von alkoholischen Getränken im öffentlichen Raum wollen wir nicht 1649 

verhindern. Genauso wie Menschen in Gaststätten ihr Bier in der Öffentlichkeit genießen 1650 

wollen wir es auch anderen Menschen nicht verbieten, ihr Bier in der Öffentlichkeit außerhalb 1651 

von Gaststätten zu trinken. 1652 

 1653 

Die Trinkerszene am Südermarkt führt immer wieder zu Nutzungskonflikten. Die 1654 

Flensburger SPD ist überzeugt, dass ein sogenannter Trinkerpavillon in der Nähe diesen 1655 

Konflikt lösen kann und den Bedürfnissen von allen Beteiligten gerecht werden kann. Wir 1656 

wollen, dass die Standortfrage zügig gelöst wird.  1657 
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Die Standortfrage für den Trinkerpavillon in der Neustadt muss schnell geklärt werden. 1658 

Das Projekt hat sich als Erfolg für die Neustadt entwickelt und sollte nicht durch eine 1659 

dauerhafte Hängepartie wegen der Standortfrage gefährdet werden. 1660 

 1661 

Die Probleme, die alkoholisierte Mitbürgerinnen und Mitbürger vor allem in der 1662 

jüngeren Vergangenheit im Bereich Südermarkt/Innenstadt verursachten, können nur durch 1663 

gezielte Sozialarbeit durch Streetworkerinnen und Streetworker gelöst werden. Wir sind 1664 

davon überzeugt, dass ein kollektives Alkoholverbot auf öffentlichen Straßen, Wegen und 1665 

Plätzen das Problem nicht löst, sondern nur verlagert. Noch dazu würde in die Rechte gänzlich 1666 

Unbeteiligter eingegriffen werden. Auch negative Folgen für die Wirtschaft sind nicht 1667 

ausgeschlossen. Gezielte soziale Hilfen für Einzelne ist der Schlüssel zum Erfolg. Dabei sollen 1668 

jedoch nicht Suchtabhängige und Wohnungslose „verwaltet“ werden, sondern die Ursache 1669 

für die individuellen Probleme gelöst und in Zusammenarbeit mit den übrigen sozialen 1670 

Einrichtungen und den Betroffenen bearbeitet werden. Wohnungslose wollen wir von der 1671 

Straße holen und den Neustart in ein geordnetes Leben ermöglichen. Wir wollen Probleme 1672 

lösen, nicht verdrängen. 1673 

Obdachlosenunterkunft 1674 

 Der Zustand der Obdachlosenunterkunft im Wilhelminental muss dringend verbessert 1675 

werden. Deshalb werden wir zeitnah die Alternativen prüfen. Die Frage, ob Sanierung, Neubau 1676 

oder Umzug an einen anderen Standort die richtigen Alternativen sind, ist für uns noch nicht 1677 

geklärt. Wichtig ist für uns aber, dass die finanziell Schwächsten in unserer Gesellschaft nicht 1678 

vergessen werden. Als möglicher neuer Standort für die Obdachlosenunterkunft kommt für 1679 

uns nur ein Standort in der Nähe zur Innenstadt in Frage. Auch jemand der obdachlos ist 1680 

gehört selbstverständlich zu unserer Gesellschaft. 1681 

Tafel 1682 

 Die Flensburger Tafel leistet eine hervorragende und wichtige Arbeit. Wir wünschen 1683 

uns, dass diese Arbeit auch zukünftig geleistet werden kann. Deshalb werden wir die Tafel 1684 

und verschiedene weitere Einrichtungen unterstützen, sodass sie ihre Arbeit wie bisher 1685 

fortsetzen können. Mögliche neue Standorte, die gegebenenfalls erforderlich sind, sollen 1686 

zusammen mit der Flensburger Verwaltung gesucht und gefunden werden. Dabei muss 1687 

sowohl die Finanzierbarkeit beachtet werden als auch sichergestellt sein, dass die 1688 

Einrichtungen sich nicht gegenseitig Konkurrenz machen.    1689 

Bürgerschaftliches Engagement 1690 

 In Flensburg gibt es ein starkes bürgerschaftliches Engagement, früher als Ehrenamt 1691 

bezeichnet, das auch durch die Verwaltung stark gefördert wird. Dies begrüßen wir als SPD 1692 

sehr, da es sowohl dem sozialen Zusammenhalt in der Stadt zugutekommt, als auch bei den 1693 
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Engagierten zu einer höheren Zufriedenheit führt. Durch die Möglichkeit des freien Parkens 1694 

für Menschen, die sich bürgerschaftlich engagieren, haben die Politik und die Verwaltung der 1695 

Stadt Flensburg ein deutliches Zeichen gesetzt. Wichtig bleibt zu sagen, dass die SPD es nicht 1696 

gutheißen kann, wenn die Förderung bürgerschaftlichen Engagements durch die Stadt dazu 1697 

führt, dass erforderliche städtische Hauptämter bzw. Stellen eingespart werden.  1698 

 1699 

 Flensburg wächst stark und damit auch das bürgerschaftliche Engagement in der 1700 

Stadt. Bislang stellten vor allem gemeinnützige Einrichtungen, Kirchen und Sportvereine 1701 

anderen ehrenamtlich tätigen Einwohnerinnen und Einwohnern in unserer Stadt Räume zur 1702 

Verfügung, damit sie ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit nachgehen konnten. Zunehmend stoßen 1703 

Ehrenamtliche jedoch auf verschlossene Türen – mangels (räumlicher) Kapazitäten. 1704 

Ergänzend zu den bereits vorhandenen Jugendzentren und den künftigen Kitas als 1705 

Familienzentren wollen wir Stadtteilzentren in allen Stadtteilen Flensburgs etablieren. 1706 

Künftig soll bei der Schaffung neuer Wohngebiete immer auch die Frage aufgeworfen werden, 1707 

ob ein Stadtteilzentrum an der jeweiligen Stelle sinnvoll ist und ob daran Bedarf besteht. Die 1708 

Stadtteilzentren sollen Begegnungsstätten für die Einwohnerinnen und Einwohner in den 1709 

Stadtteilen sein. Mit den zusätzlichen Räumlichkeiten können wir das vielfältige 1710 

bürgerschaftliche Engagement ganz konkret stärken und den Stadtteilen durch wohnortnahe 1711 

Begegnungsstätten mehr Lebensqualität einhauchen. Im Rahmen der Stadt-Umland-1712 

Kooperation sollen sie auch den Umlandgemeinden bei Bedarf zur Verfügung stehen. 1713 

 SPORT UND FREIZEIT 1714 

 Das umfangreiche Angebot an Sport- und Freizeitaktivitäten ist ein Aushängeschild für 1715 

Flensburg. Sowohl der vereinsungebundene Sport wie zum Beispiel der Skaterpark am 1716 

Schlachthof als auch der vereinsgebundene Sport in den vielen Flensburger Sportvereinen und 1717 

der Spitzensport – insbesondere vertreten durch den Handball und den Fußball – leisten sehr 1718 

viel für unsere Stadt. Die Flensburger SPD wird für den lokalen Sport weiterhin ein 1719 

verlässlicher Partner sein. Der Flensburger Sport und das Ehrenamt brauchen 1720 

Rahmenbedingungen, die es Ihnen ermöglichen, ihren Teil zu einem guten Zusammenleben 1721 

aller in Flensburg Lebenden zu leisten. Deshalb kämpfen wir weiterhin dafür, dass es auch 1722 

zukünftig keine Hallennutzungsgebühren gibt. Für die Weiterentwicklung der Flensburger 1723 

Sportstätten ist der gemeinsam mit den Vertretern des Sports erarbeitete 1724 

Sportentwicklungsplan eine hervorragende Richtschnur. Wir wollen die Rahmenbedingungen 1725 

schaffen, dass dieser auch umgesetzt und regelmäßig fortgeschrieben wird. Ziel muss es sein, 1726 

dass die vorhandenen Sportstätten in gutem Zustand erhalten und optimal genutzt werden. 1727 

Dort wo wir es für notwendig halten und wir es leisten können, sollen diese auch noch ergänzt 1728 

werden. 1729 

  1730 

Einen besonderen Schwerpunkt bildet dabei der von der SPD mit initiierte und auf den 1731 

Weg gebrachte Prozess des Stadionausbaus. Das Stadion mit dem Charme der zwanziger 1732 

Jahre des letzten Jahrhunderts soll so ertüchtigt werden, dass es für internationale 1733 



 Kommunalwahlprogramm der Flensburger SPD – 2018 bis 2023 

 

48 

 

Wettkämpfe genutzt werden kann. Gleichzeitig soll es für den Fußball drittligatauglich 1734 

ausgebaut und für Open-Air-Musikevents ertüchtigt werden. Auch Kunstrasenplätze sollen 1735 

angelegt werden, um den Trainingsbetrieb witterungsunabhängiger zu machen. Dieser 1736 

Prozess soll schrittweise umgesetzt werden, so dass der laufende Sportbetrieb nur gering 1737 

beeinträchtigt wird. 1738 

Trotzdem behalten wir aber auch immer im Blick, dass wir gute Sportstätten in allen 1739 

Stadtteilen und für alle Sportarten brauchen.  1740 

 1741 

Zudem unterstützt die Flensburger SPD sportliche Großereignisse, wie beispielsweise 1742 

den lokalen Marathon. 1743 


